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Kenntnisnahme/Sachverhalt: 
 
Der Finanzausschuss nimmt den „Bericht der Verwaltung über den Stand des Haushaltsvoll-
zuges 2020 per 31.12.2020“ zur Kenntnis. 
 
Mit dem vorliegenden Bericht kommt der Oberbürgermeister der Vier-Tore-Stadt Neubran-
denburg gemäß § 20 der GemHVO Doppik seiner Berichtspflicht nach und unterrichtet über 
den Haushaltsvollzug einschließlich der Erreichung der Finanz- und Leistungsziele.  
 
Der Bericht per 31.12.2020 informiert in einem groben Überblick über die ersten voraussicht-
lichen Ergebnisse des abgeschlossenen Haushaltsjahres. Detaillierte Informationen sowie 
die festzustellenden Rechnungsergebnisse liefert das Jahresabschlussdokument 2020. 
 
Die beigefügte Anlage enthält Leistungsmengen, Kennzahlen sowie die Sachstandsberichte 
zu den im Haushaltsplan 2020 enthaltenen operativen Zielen der wesentlichen Produkte 
sowie den Umsetzungsstand der HSK-Maßnahmen. 
 
Klimarelevanz:  
 

Auswirkungen auf den 
Klimaschutz  

 

ja, positiv* 

  
 

ja, negativ* 

 x 
 

nein 
 
*Erläuterung: - 
 
Anlage 
 
 
 
 
 



Bericht der Verwaltung über den Stand des Haushaltsvollzuges 2020 per 31.12.2020 

Das Haushaltsjahr 2020 war maßgeblich geprägt von der COVID-19-Pandemie, die sich über alle Lebens-
bereiche hinweg erstreckte. Enorme Einschränkungen und Anpassungsleistungen waren und sind immer 
noch notwendig, um die Folgen der Pandemie unter Kontrolle zu bekommen. Unter den Bedingungen 
zweier Lock-Down-Phasen mussten schnell neue Arbeitsweisen (wie z. B. digitale Kommunikations- und 
Entscheidungswege, Homeoffice…) eingeführt und neben dem regulären Leistungsvollzug, Maßnahmen 
zur Eindämmung der pandemiebedingten Auswirkungen umgesetzt werden. Der Haushaltsvollzug er-
folgte daher auch unter den erschwerten Bedingungen einer Haushaltssperre nach den Grundsätzen der 
vorläufigen Haushaltsführung. 

Im Ergebnis des Haushaltsjahres 2020 erzielte die Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg im V-Ist des Finanz-
haushaltes einen Saldo – nach Abzug von Tilgungsleistungen und ohne Berücksichtigung der erhaltenen 
Konsolidierungszuweisungen – in Höhe von 16.003 TEUR; veranschlagt waren 10.284 TEUR. Es ergibt 
sich damit eine Übererfüllung des Haushaltsplanes um 5.718 TEUR sowie eine Übererfüllung des Konsoli-
dierungszieles um 6.816 TEUR. Der Gesamtsaldo – unter Einbeziehung der Konsolidierungszuweisungen 
in Höhe von 25.014,7 TEUR – verringert sich von -44.217 TEUR per 31.12.2019 auf -3.200 TEUR zum 
31.12.2020. 

Überblick über den Stand des Haushaltsvollzuges per 31.12.2020 (Gesamthaushalt) 
Reporting unterjährig|Druckdatum: 13.01.2021 Ansatz 2020* Ist 31.12. Abw. V-IST IST 31.12.

Angaben in TEUR|Finanzstruktur gesamt 2020 [2]-[1] Q III/20 2019

[1] [2] [3] [4] [5]

Steuern und ähnliche Abgaben 66.481,3 61.274,6 -5.206,7 64.996,8 72.280,4

Zuwendungen, allg. Umlagen und sonst. Transfereinz.** 54.645,1 61.484,8 6.839,7 54.672,0 32.561,8

Einzahlungen der sozialen Sicherung 0,0 0,2 0,2 0,2 35,7

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 14.695,8 1.999,7 -12.696,1 14.325,2 14.863,2

Privatrechtliche Leistungsentgelte 123,8 62,8 -61,0 87,9 134,2

Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.267,7 4.670,5 402,8 4.916,0 4.266,6

Zins- und sonstige Finanzeinzahlungen 8.905,7 10.012,2 1.106,5 10.676,4 13.253,2

Sonstige laufende Einzahlungen 1.592,9 1.642,5 49,6 1.487,2 1.533,2

Summe der laufenden Einzahlungen 150.712,3 141.147,4 -9.564,9 151.161,6 138.928,3

Personalauszahlungen 21.915,6 21.085,8 -829,8 20.793,7 20.336,0

Versorgungsauszahlungen 4.522,8 4.727,9 205,1 4.542,9 5.389,7

Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 14.640,6 2.124,5 -12.516,1 14.584,4 14.816,8

Zuwendungen, Umlagen und sonst. Transferauszahlungen 78.386,0 78.288,4 -97,6 78.615,1 68.744,6

Auszahlungen der sozialen Sicherung 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

Zins- und sonstige Finanzauszahlungen 1.926,4 238,8 -1.687,6 2.217,5 1.241,0

Sonstige laufende Auszahlungen 16.857,5 16.500,2 -357,3 16.276,8 13.857,9

Summe der laufenden Auszahlungen 138.248,9 122.965,6 -15.283,3 137.030,4 124.386,0

Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 12.463,4 18.181,8 5.718,4 14.131,2 14.542,3

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0

Jahresbezogener Saldo der lfd. Ein- u. Ausz. vor Tilgung 12.463,4 18.181,8 5.718,4 14.131,3 14.542,3

Jahresbezogener Saldo abzgl. ord. Tilgung 10.284,2 16.002,6 5.718,4 11.952,1 14.540,2

 KHK-Ziel  2020 9.186,7 9.186,7 0,0 9.186,7 10.663,9

 Unter-/Übererfüllung (-/+) 1.097,5 6.815,9 5.718,4 2.765,4 3.876,3

nachrichtlich:

Einzahlungen Gewerbesteuer 28.000,0 22.320,4 -5.679,6 27.000,0 30.154,7

Einzahlung Gewerbesteuerkompensation 0,0 6.319,3 6.319,3 0,0 0,0

Summe 28.000,0 28.639,7 639,7 27.000,0 30.154,7

* unter Berücksichtigung der rechtsaufsichtlichen Anordnung: 

Umbuchung von 1.643,8 TEUR investiv veranschlagter Schlüsselzuweisungen in Schlüsselzuweisungen für laufende Zwecke

** ohne Konsolidierungszuweisungen
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Dieses vorläufige Ergebnis im Finanzhaushalt wurde insbesondere positiv beeinflusst durch: 

1. Mehreinzahlungen:
 3.950 TEUR Veräußerungserlöse aus Portfolioveräußerung der Neubrandenburger Wohnungs-

gesellschaft mbH in Umsetzung der HSK-Maßnahme 2016-6-9
 640 TEUR im Saldo aus den realisierten Gewerbesteuern (- 5.680 TEUR) und der Kompensa-

tion der pandemiebedingten Ausfälle (+6.319 TEUR); die Abweichung ggü. dem Ist-Vorjahr
beträgt dennoch -1.515 TEUR

 533 TEUR im Saldo aus den Gemeindeanteilen an der Umsatzsteuer (+1.357 TEUR) und an der
Einkommensteuer (-824 TEUR)

 403 TEUR Kostenerstattungen, dar. 326 TEUR aus Leistungsverrechnungen mit dem Eigenbe-
trieb Immobilienmanagement der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg (EBIM).

2. Minderauszahlungen:
 937 TEUR geringere Auszahlungen der Gewerbesteuerumlage aufgrund des Wegfalls an Ge-

werbesteuereinzahlungen
 830 TEUR Personalauszahlung aufgrund von 41 zeitweise unbesetzten Stellen im Laufe des

Haushaltsjahres, 16 Beschäftigte mit Langzeiterkrankungen sowie 20 Mitarbeitende im Be-
schäftigungsverbot, im Mutterschutz oder in der Elternzeit

 739 TEUR Einsparungen bei Sachverständigen-, Gerichts- und Gutachterkosten.

Negativ wirkten insbesondere folgende Sachverhalte: 

3. Mehrauszahlungen
 1.655 TEUR pandemiebedingte Mehrbedarfszuschüsse an den EBIM, die Veranstaltungszent-

rum Neubrandenburg GmbH (VZN) und die Sozial- und Jugendzentrum Hinterste Mühle
gGmbH (SJZ)

 572 TEUR Auszahlungen für Datenverarbeitung, u. a. bedingt durch die Auszahlungen im
Rahmen des Digitalpaktes für die Schulen und die Zahlung der Abschlagsrate für Januar
2021 an IKT-Ost AöR aufgrund des Liquiditätsbedarfes bereits Ende Dezember 2020

 205 TEUR höhere Versorgungsauszahlungen aufgrund einer Änderung in der Abrechnungs-
systematik.

Die hohen Abweichungen in den Kontenklassen öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte und Auszahlun-
gen für Sach- und Dienstleistungen begründen sich in den noch ausstehenden Abrechnungen für Ab-
wasser mit der neu.wab. In der Kontenklasse Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendun-
gen führten Einsparungen bei den Auszahlungen für die Sportstättenförderung sowie die geringere Ge-
werbesteuerumlage zur Kompensation der pandemiebedingten Zuschussmehrbedarfe an den EBIM, die 
VZN und die SJZ. 

Mit Blick auf die Teilhaushalte verteilt sich das Ergebnis wie folgt: 
Reporting unterjährig|Druckdatum: 13.01.2021 VZÄ Besetzg. Ansatz 2020 Ist 31.12. Abw. V-IST IST 31.12.

Angaben in TEUR|Finanzstruktur|Saldo nach ILV Plan 31.12. gesamt 2020 [4]-[3] Q III/20 2019

[1] [2] [3] [4] [5] [6] [7]
THH 1 - Bereich des Oberbürgermeisters 32,38 28,95 -3.937,8 -3.308,9 628,9 -3.699,7 -3.342,6

THH 2 - FB 1 Innere Verwaltung 56,00 51,14 -19.888,2 -20.559,9 -671,7 -19.373,5 -17.181,4

THH 3 - FB 2 Stadtplanung, Wirtschaft und Bauordnung 54,50 49,86 -5.832,9 -2.927,5 2.905,4 -5.009,0 -4.139,6

THH 4 - FB 3 Sicherheit und Ordnung 177,02 168,34 -7.289,4 -7.249,7 39,7 -7.622,1 -7.484,3

THH 5 - Abschluss Kreisaufgaben - - 0,0 0,3 0,3 0,0 35,8

THH 6 - Wirtschaftliche Unternehmen - - -6.000,9 -8.035,0 -2.034,1 -5.445,3 -828,6

THH 7 - Allgemeine Finanzwirtschaft* - - 70.209,7 72.603,8 2.394,1 69.104,3 61.624,8

THH 8 - Schule, Generationen, Bildung und Sport 19,20 19,03 -10.291,5 -8.123,0 2.168,5 -9.583,5 -9.749,7

THH 9 - Kultur 38,73 37,21 -4.505,6 -4.218,2 287,4 -4.330,2 -4.392,1

GESAMTHAUSHALT 377,83 354,53 12.463,4 18.181,9 5.718,5 14.041,0 14.542,3
*einschl. Berücksichtigung rechtsaufsichtlicher Anordnung
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Die Verschlechterung im Teilhaushalt 2 begründet sich insbesondere in der vorerst zentralen Verbuchung 
der Abschlagszahlungen an die IKT-Ost AöR (die Abrechnung und Verteilung auf die Produkte steht 
noch aus), die durch bereichsinterne Einsparungen größtenteils kompensiert werden konnte. Im Teil-
haushalt 6 verschlechtern die Mehrbedarfszuschusszahlungen an den EBIM, die VZN und die SJZ zum 
Ausgleich pandemiebedingter Mehrbelastungen sowie die bereits geleisteten Zuschussvorauszahlungen 
für das erste Quartal 2021 das Ergebnis. 
 
Im Haushaltsplan 2020 wurden 25 Produkte als „wesentlich“ ausgewiesen und dazu 61 operative Ziele 
gebildet, die in der Anlage „Zielbericht“ mit je einem kurzen Sachstandsbericht abgerechnet werden. Von 
den 61 Zielen wurden 10 Ziele abgeschlossen und 38 in Weiterführung als operative Ziele im Haushalts-
plan 2021 aufgenommen; 13 Ziele werden als Maßnahmen fortgeführt. Auf Basis der Ergebnisse des 
durch die Stadtvertretung am 25.06.2020 beschlossenen Leitbildes werden in 2021 die strategischen 
Ziele fortgeschrieben und entsprechend die operativen Ziele für die Haushaltsplanung 2022 abgeleitet. 
 
Das Konsolidierungsziel 2020 wurde von 3.787 TEUR um 5.400 TEUR auf 9.187 TEUR erhöht (FAG-Aus-
wirkungen) und wird mit voraussichtlich 6.816 TEUR übererfüllt. 
 
Durch die Umsetzung von HSK-Maßnahmen sollten 3.390 TEUR ohne die Maßnahme „2016-Ü-1 Er-
wirtschaftung eines jährlichen Überschusses“ erwirtschaftet werden. 2.649 TEUR wurden davon umge-
setzt. Das Defizit in Höhe von 741 TEUR begründet sich darin, dass nachfolgende Maßnahmen nicht oder 
nur teilweise umgesetzt werden konnten: 

• 2016-6-7 Flächenbelegung Rathaus – Gewinnung LK MSE als Mieter (-328 TEUR) 
• 2016-6-11 Erhöhung Ausschüttung Sparkasse (-250 TEUR) 
• 2016-4-4 Erhöhung Einnahmen aus Verwarn- und Bußgeldern (-100 TEUR) 
• 2016-7-1 Teilnahme an Betriebsprüfungen der Finanzämter (-50 TEUR) 
• 2016-9-9 Erhöhung Erträge Regionalbibliothek (15 TEUR) 
• 2016-9-1 Mittelfristige Erhöhung Besucherzahlen und Erträge Regionalmuseum (- 8 TEUR) 
• 2016-2-4 Externe Neubewertung aller Stellen (-5 TEUR) 
• 2016-7-2 Verbesserung Einnahmesituation Hundesteuer (-2 TEUR). 

Die Umsetzung der einzelnen HSK-Maßnahmen ist der elektronischen Anlage zu entnehmen. 

Von den im Haushaltsjahr 2020 veranschlagten Auszahlungen aus Investitionstätigkeit in Höhe von 
10.106 TEUR wurden 7.741 TEUR (76,6 %) in Anspruch genommen, davon im Wesentlichen 4.923 TEUR 
durch die Städtebauförderung in Form von Zuschüssen an die Sanierungsträger und 1.980 TEUR durch 
den EBIM. Für die in 2020 mit rd. 1 Mio. EUR veranschlagte Investitionsmaßnahme „Bahnhofsvorplatz“ 
sind zunächst die entsprechenden Fördermittel einzuwerben. 
 
Im Personalbestand der Kernverwaltung sind insgesamt 375 Mitarbeitende (VJ 376) per 31.12.2020 tä-
tig, davon 65 Mitarbeitende in Teilzeit. Von den im Stellenplan als Bedarf ausgewiesenen 377,8 VZÄ sind 
zum Stichtag 23,2 VZÄ (6,1 %) nicht besetzt. Die Ausfallquote1 betrug 8,5 % (VJ 8,0 %), davon aufgrund 
der COVID-19-Pandemie 0,04 % (≙ 60 Kalendertage). 
 
Im Berichtszeitraum wurden durch den Hauptausschuss bzw. den Oberbürgermeister folgende statusbe-
rührenden Personalentscheidungen getroffen:  
 
 
 
 
 
 

                                                           
1 umfasst Krankentage sowie Ausfälle aufgrund von Berufsunfällen und Reha-Maßnahmen 
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Tarifbeschäftigte 

Beamte 

In der Kernverwaltung als auch im EBIM werden aktuell 11 Verwaltungsfachangestellte, 3 Fachange-
stellte für Medien und Informationsdienst, 3 Notfallsanitäter, 2 Friedhofsgärtner, 7 Beamtenanwärter im 
Studiengang Bachelor of Laws sowie 4 Brandmeisteranwärter ausgebildet. In den Berufsgruppen „Kauf-
frau/Kaufmann für Büromanagement“ sowie „Stadtbrandoberinspektor“ finden derzeit keine Ausbildun-
gen statt. 

Weiterführende Detailinformationen mit den festzustellenden IST-Zahlen liefert das Jahresabschlussdo-
kument 2020. 

Anlage 
Zielbericht 

Höher-
gruppierungen

arbeitgeberseitige 
Kündigungen

befristet unbefristet
Hauptausschuss/Betriebsausschuss 0 19 4 2
Oberbürgermeister 12 13 12 1
Gesamt 12 32 16 3

Neueinstellungen
Beschluss durch:

Beförderungen Entlassungen
auf Probe auf Lebenszeit

Hauptausschuss/Betriebsausschuss 1 0 1 0
Oberbürgermeister 6 0 4 0
Gesamt 7 0 5 0

Beschluss durch:

Begründung von 
Dienstverhältnissen



Anlage 

Zielbericht 2020 

als Anlage zum Bericht der Verwaltung über den Stand des Haushaltsvollzuges per 31.12.2020 

Abrechnung der 

- operativen Ziele 2020 für die wesentlichen Produkte 

- Leistungsmengen und Kennzahlen für die wesentlichen Produkte 

- Maßnahmen des Haushaltssicherungskonzeptes 

Erfüllungsstand: 31.12.2020



Teilhaushalt THH 1 Bereich Oberbürgermeister
Produkt 1.1.1.03 Öffentlichkeitsarbeit

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Haushaltssicherung
HSK 2016-1-1 - Marketing EUR 88.150 88.150 88.150 88.150 88.150
HSK 2018-1-3 Optimierung Kultur/Marketing EUR 64.050 64.050 64.050 64.050 64.050
HSK 2018-1-4 Senkung Kosten Stadtanzeiger EUR 0 4.000 5.000 4.000 4.000
Stellenplan
Stellen VZÄ 4,875 4,875 4,875 4,875 4,875

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Überarbeitung des Internetauftritts der Bibliothek und der Kunstsammlung. 31.12.2020: Der Internetauftritt der Kunstsammlung ist seit Mai erneuert und online.
Anschließend wurde mit der Überarbeitung des Internetauftritts der Bibiothek begon-
nen und wird voraussichtlich im 1. Halbjahr 2021 fertig gestellt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung

Ziel 2020: Ausbau der Präsenz in den sozialen Medien.

Sachstand
31.12.2020: In den sozialen Medien belassen wir es zunächst beim Medium 
Facebook. Dort steigen unsere Nutzerzahlen stetig an.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Überarbeitung des Corporate Designs für Print-Medien. 31.12.2020: Das Corporate Design wird im Rahmen des sich derzeit in Erstellung
befindlichen Marketingkonzeptes überarbeitet.



Teilhaushalt THH 2 Innere Verwaltung
Produkt 3.6.1.02 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
betreute Kinder in Tagespflege gesamt Anz. 253 256 215 245 187
betreute Kinder in Tageseinrichtungen gesamt Anz. 4.214 4.170 4.101 4.200 4.055
Plätze in Tageseinrichtungen gesamt Anz. 5.221 5.250 5.196 5.246 5.183
Kennzahlen
Aufwendungen Tagespflege gesamt EUR 461.534 490.000 432.481 439.000 356.899
Aufwendungen pro Kind in Tagespflege EUR 1.824 1.914 2.012 1.792 1.909
Aufwendungen Kita gesamt EUR 0 0 0 7.526.000 7.345.879
durchschnittl. Aufwendungen pro Kind in Kita gesamt EUR 0 0 0 1.792 1.812
Stellenplan
Stellen VZÄ 0,200 0,200 0,200 1,000 1,000

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Einrichtung einer Schnittstelle zur Übergabe der monatlichen Zahllauflisten
aus KEV an DMS.

31.12.2020: Mit der Änderung des KiföG M-V zum 01.01.2020 haben sich die 
Verarbeitungstätigkeiten, die Prozesse zur Übermittlung der Daten sowie die 
Zahlungsempfänger der Wohnsitzgemeindeanteile grundlegend geändert. Die Wohn-
sitzgemeindeanteile werden nunmehr ausschließlich an den Landkreis MSE gezahlt. 
Damit hat sich die Anzahl der monatlichen Zahllisten wesentlich verringert, sodass 
ggf. auf eine Schnittstelle zum DMS verzichtet werden kann. Eine diesbezügliche 
Prüfung erfolgt, wenn sich die neuen Prozesse im Zusammenwirken mit dem Land-
kreis MSE bewährt haben (voraussichtlich 1. Halbjahr 2021).



Teilhaushalt THH 3 Stadtplanung, Wirtschaft, Bauaufsicht
Produkt 5.1.1.04 Fachplanung Städtebau

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Fachplanungen Anz. 96 30 79 30 128
Kennzahlen
Gesamtaufwendungen je Fachplanung EUR/FP 6.347 21.970 7.647 26.890 4.988
Gesamtaufwendungen je Einwohner EUR/EW 9,37 10,11 9,34 12,41 9,93
Stellenplan
Stellen VZÄ 6,375 7,625 7,375 7,625 7,250

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Aktualisierung der Fortschreibung des Landschaftsplanes. 31.12.2020: Parallele Fortschreibung des LP/ FNP ist wegen der fehlenden Kapazi-
täten der Techn. Zeichnerin zurzeit nicht möglich. Fortschreibung ab 2. Quartal 2021. 

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Vorlage der Netzanalyse zur Verkehrsbelegung Straßennetz. 31.12.2020: Die Verkehrserhebung wurde im August durchgeführt. Eine Auswertung
der Daten wurde im Dezember 2020 übergeben. Nach Übergabe der Strukturdaten
wird die Quelle-Ziel-Matrix erarbeitet. Die Übergabe der Netzanalyse ist für August
2021 vorgesehen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Fertigstellung eines Entwurfs zur Aktualisierung des Radwegekonzeptes. 31.12.2020: Die Erarbeitung des Entwurfs läuft planmäßig, Analyse des Radwe-
genetzes ist abgeschlossen und abgestimmt. Derzeit erfolgt die Weiterarbeit am
Entwurf, Punkt 4 – Maßnahmen.



Teilhaushalt THH 3 Stadtplanung, Wirtschaft, Bauaufsicht
Produkt 5.1.1.07 Stadtentwicklung

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Kennzahlen
Zuschussbedarf je Einwohner EUR/EW 3,95 5,26 4,13 5,80 4,09
Stellenplan
Stellen VZÄ 3,250 3,090 3,090 4,090 3,090

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Klimaschutzkonzept; Steuerung des politischen Diskurses und Umsetzung 31.12.2020: Das Klimaschutzkonzept wurde im Jahr 2019 beschlossen. Zur Im-
von Einzelmaßnahmen. plementierung eines Klimaschutzmanagers in der Verwaltung wurde eine Stelle

eingerichtet, die teilweise über Fördermittel finanziert werden soll. Die Fördermittel
wurden beantragt, aber der Fördermittelbescheid steht immer noch aus.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Erarbeitung und Koordination des Nutzungskonzeptes für die historischen 31.12.2020: Das Konzept ist in Bearbeitung. Eine Vorlage zur Beschlussfassung
Toranlagen. erfolgt in 2021.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Grundlagenermittlung und Erarbeitung eines Gewerbeflächenkonzeptes. 31.12.2020: Der Entwurf liegt zur Prüfung in der Verwaltung vor. Derzeit erfolgt die
Vorbereitung des Beschlusses.



Teilhaushalt THH 3 Stadtplanung, Wirtschaft, Bauaufsicht
Produkt 5.1.1.08 Städtebauförderung

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Kennzahlen
Zuschussbedarf je Einwohner EUR/EW 20,65 13,12 28,71 16,27 12,82
Stellenplan
Stellen VZÄ 2,875 4,705 3,205 4,205 3,955

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung

Ziel 2020: Umsetzung der Rathaussanierung

Sachstand
31.12.2020: Die Rathaussanierung ist in Durchführung. Das Bauende ist für Ende 
2021 anvisiert. Der Rückzug soll bis zum II. Quartal 2022 erfolgen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung

Ziel 2020: Umsetzung der Sanierungsmaßnahme Regionalschule Nord.

Sachstand

31.12.2020: Die Sanierung befindet sich in Durchführung. Die Fertigstellung ist in 

2021 geplant.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung

Ziel 2020: Umsetzung der Sanierung des Kultur- und Eventparks (INTERREG VA)

Sachstand

31.12.2020: Maßnahme ist in in Durchführung. Derzeit erfolgt der Bau des zweiten 

Abschnitts; Landschaftsbau im Kulturparkin Kooperation mit polnischem Partner.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Vorbereitung der Maßnahme “Bahnhofsvorplatz“. 31.12.2020: Im Rahmen eines Wettbewerbes wurden verschiedene Planungsvari-
anten (Vorplanung) erstellt. Diese wurden auf Umsetzbarkeit geprüft. Im Ergebnis
besteht weiterer Planungsbedarf. Die Vorplanung wird fortgesetzt.



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung

Ziel 2020: Durchführung und Fertigstellung “Sport und Freizeitanlage 1. BA“

Sachstand
31.12.2020: Die offzielle Übergabe erfolgte am 4.6.2020 mit Minister Pegel; Ziel ist 
erfüllt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Vorbereitung und Umsetzung weiterer Straßensanierungen in der Innen- 31.12.2020: Die Dümperstraße befindet sich im Bau. Für die Krämerstraße wurden
stadt (Große Wollweberstraße; Krämerstraße) Fördermittel beantragt. Ihr Ausbau soll nunmehr in 2021 erfolgen. Für den Ausbau

der Großen Wollweberstraße liegen 2 Ausführungsvarianten vor. Diese werden im
politischen Raum vorgestellt. Der Ausbau der Großen Wollweberstraße wird aus fi-
nanziellen Gründen erst in 2022/23 erfolgen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Vorbereitung der EFRE - Maßnahme P&R-Anlage Heidenstraße. 31.12.2020: Vorbereitung und Abstimmung zur Aufgabenstellung sowie notwendige
Anpassungen an die aktuellen Gegenbenheiten.



Teilhaushalt THH 3 Stadtplanung, Wirtschaft, Bauaufsicht
Produkt 5.2.1.01 Bauaufsicht

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anträge Anz. 347 400 349 400 214
Bescheide Anz. 220 250 214 250 146
Anträge mit Bearbeitungszeit > 3 Monate Anz. 56 160 155 160 84
Anträge mit Bearbeitungszeit < 3 Monate Anz. 164 240 59 240 62
Widersprüche Anz. 9 20 7 20 10
stattgegebene Widersprüche Anz. 1 1 1 1 0
Bauaufsichtliche Verfahren Anz. 36 30 68 30 45
Kennzahlen
Anträge je Sachbearbeiter Bauaufsicht Anz/VZÄ 42,3 43,5 42,0 43,5 214,0
Erfüllungsgrad Antragsbearbeitung < 3 Monate % 74,5 96,0 27,6 96,0 42,5
Anteil der stattgegebenen Widersprüche % 11,1 5,0 14,3 5,0 0,0
Stellenplan
Stellen VZÄ 9,950 11,000 9,950 12,000 9,938

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Mindestens 50 % der Bauanträge sind innerhalb von drei Monaten zu 31.12.2020: 57,5 % der Bauanträge wurden innerhalb von drei Monaten beschieden.
bescheiden.



Teilhaushalt THH 3 Stadtplanung, Wirtschaft, Bauaufsicht
Produkt 5.7.1.01 Wirtschaftsförderung

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Unternehmensbesuche im Jahr Anz. 39 50 45 45 46
Haushaltssicherung
HSK 2016-3-1 - Standardreduktion EUR 12.460 75.420 75.420 75.420 75.420
Stellenplan
Stellen VZÄ 2,500 2,580 1,250 2,580 2,580

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Durchführung von 45 Unternehmensbesuchen im Jahr. 31.12.2020: 46 Unternehmensbesuche wurden im Jahr 2020 durchgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Kooperation mit der Hochschule Neubrandnburg und weiteren potenziellen
Partnern zum Thema Errichtung eines Digitalen Innovationszentrums in der Stadt.

31.12.2020: Kooperation läuft stetig, DIZ ist eröffnet und Fördermittel für die 
Konzepterstellung und Betreibermodell wurden eingeworben. Die Konzeption liegt 
jetzt vor.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Einrichtung einheitlicher Ansprechpartner für die Revitalisierung des 31.12.2020: Das Ziel wurde im 1. Halbjahr 2020 erfüllt. Im Zuge der personellen
Gewerbegebietes Ihlenfelder Straße/Warliner Straße. Nachbesetzung in der Wirtschaftsförderung wurde ein einheitlicher Ansprechpartner

implementiert und dieser wird nach außen auch wahrgenommen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Koordination der Konzeption und des Förderantrages für die Revitalisierung 31.12.2020: Das Ziel wurde im 1. Halbjahr 2020 erfüllt. Der Förderantrag wurde dem



des Gewerbegebietes Ihlenfelder Straße/Warliner Straße. zuständigen Ministerium zugeleitet.



Teilhaushalt THH 4 Sicherheit und Ordnung
Produkt 1.2.2.01 Ordnungsangelegenheiten

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Allgemeine Ordnungswidrigkeiten Anz. 319 450 303 450 551
Ordnungswidrigkeiten Straßenverkehr Anz. 35.667 37.000 40.311 31.000 20.630
Bestand Gewerbebetriebe Anz. 3.481 3.648 3.430 3.570 3.399
Außendienstmitarbeiter VZÄ 12,50 13,50 11,50 12,50 12,50
Öffnungszeiten in der Woche Std. 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00
Kennzahlen
Aufwendungen Ausleihe Messgeräte EUR 73.810,04 70.000,00 65.057,83 70.000,00 59.954,72
Erträge aus Bußgeldern EUR 984.039,83 1.200.000,00 1.115.940,48 1.200.000,00 897.182,68
Erträge aus Gewerbegebühren EUR 50.826,11 55.500,00 50.733,55 55.500,00 32.835,90
Kostenerstattung Tierheim EUR 95.743,00 99.900,00 99.826,03 99.900,00 101.433,25
Höhe der Kostenerstattung für Sicherstellung von Tieren EUR 8.465,34 5.000,00 6.228,62 7.000,00 8.834,90
Haushaltssicherung
HSK 2016-4-4 - Bußgelder EUR 0 100.000 14.321 100.000 0
Stellenplan
Stellen VZÄ 27,338 28,350 26,038 31,350 28,113

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Gewährleistung der Sicherheit und Ordnung im Kulturpark und am Strand-
bad Broda an problembelasteten Tagen (aus Erfahrungswerten der Vorjahre insbe-
sondere: 1. Mai, letzter Schultag der Abiturienten, Herrentag sowie an Veranstaltungs-
tagen des AJZ) in Zusammenarbeit mit der Polizei.

31.12.2020: Mit Beschluss der Stadtvertretung STV 12/13/2020 am 10.12.2020 wur-
de die zeitweilige Arbeitsgruppe „Kinder- und Jugendbeteiligung in Neubrandenburg“ 
gegründet. Die Arbeitsgruppe ist befristet bis zum 30.09.2021.

Als Abschlussbericht soll der Stadtvertretung ein Ideen- und Variantenvergleich vor-
gelegt werden. Der Variantenvergleich enthält die Prüfung der Änderung der Haupt-
satzung der Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg zur festen Etablierung der Kinder- und 
Jugendbeteiligung und ihrer Aufgaben und Befugnisse sowie die Prüfungen der Ein-
richtung einer Stelle für eine Kinder und Jugendbeauftragte und einer eigenen Kosten-
stelle für die Kinder- und Jugendbeteiligung. Durch Diskussionsgespräche mit Akteu-
ren aus Bildung, Jugendhilfe, Schulen sowie Kindern und Jugendlichen der Stadt soll



die einzusetzende Arbeitsgruppe Strukturmöglichkeiten unter Beachtung von Umset-
zungsmöglichkeiten, Partizipationswegen und Repräsentationsvarianten entwickeln 
und gegeneinander abwägen.

Aus ordnungsrechtlicher Sicht überarbeitet die Stadtverwaltung gegenwärtig die 
Stadtverordnung zur Verbesserung der Sauberkeit und Sicherheit in der Stadt Neu-
brandenburg. Es ist angedacht für den Bereich des Belvedere und des Brodaer Stran-
des spezielle Regeln zur Vermeidung von Lärmbelästigungen und Müllablagerungen 
zu verordnen. Der Ausschuss für Umwelt, Ordnung und Sicherheit ist und wird weiter-
hin in die Diskussion mit einbezogen.



Teilhaushalt THH 4 Sicherheit und Ordnung
Produkt 1.2.2.02 Einwohner und Personenstand

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl beantragter Personalausweise Anz. 4.607 5.200 4.313 5.300 5.544
Anzahl beantragter Pässe Anz. 1.719 1.700 1.800 1.700 1.160
Anzahl beantragter Kinderpässe Anz. 528 500 549 500 243
Öffnungszeiten Bürgerservice in der Woche Std. 30,00 30,00 30,00 30,00 31,00
Durchschnittliche Wartezeiten Bürgerservice min. 9,00 12,00 10,00 12,00 1,00
Anzahl Begrüßungsgeldempfänger Anz. 663 700 767 700 637
Anzahl durchgeführter Eheschließungen Anz. 369 350 314 350 295
Anzahl Beurkundungen Geburten Standesamtsbezirk Anz. 956 950 1.090 950 900
Anzahl Beurkundungen Sterbefälle Standesamtsbezirk Anz. 1.311 1.300 1.427 1.300 1.318
Stellenplan
Stellen VZÄ 21,800 22,000 22,950 22,100 21,988

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Beschaffung, Vorbereitung und Inbetriebnahme der Anwendersoftware 31.12.2020: Es wurde mit der Projektbeschreibung und dem Lastenheft begonnen.
VOIS mit entsprechenden Modulen für die Onlinebeantragung der angebotenen Erste Prüfläufe für die Umstellung wurden gefahren und mit der Korrektur der Register
Leistungen des Bürgerservices. begonnen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Zusammenlegung der Bereiche des Standesamtes am Standort Friedlän-
der Tor.

31.12.2020: Weiterhin kein neuer Stand. 

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Weiterer Ausbau des E-Government durch Einführung der elektronischen 31.12.2020: Die elektronische Sammelakte und der elektronische Eheschließungs-



Sammelakte und Einführung des elektronischen Eheschließungskalenders. kalender sind seit dem 1.1. (Sammelakte) bzw. 16.1. (Eheschließungskalender) im 
Echtbetrieb und funktionieren störungsfrei. Ziel ist erfüllt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung

Ziel 2020: Ausbau des elektronischen Mitteilungsverkehrs zu Behörden und Anzeige-
pflichtigen (Klinikum, Pflegeheime).

Sachstand
31.12.2020: Die vorbereitenden Maßnahmen wurden abgeschlossen. Derzeit laufen 
die speziellen Maßnahmen. Lt. Information des eGo M-V kann frühestens Ende des
1. Quartals 2021 mit der Inbetriebnahme gerechnet werden.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Konsequente Fortführung der elektronischen Nacherfassung der in Papier- 31.12.2020: Die elektronische Nacherfassung der in Papierform geführten Perso-
form geführten Personenstandsregister. nenstandsregister wird weiterhin fortgeführt. Im IV. Quartal wurden 2.663 Personen-

standsfälle nacherfasst.



Teilhaushalt THH 4 Sicherheit und Ordnung
Produkt 1.2.2.08 Obdachlosenhaus

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Betten Anz. 46 46 46 46 46
Kennzahlen
Aufwendungen je Bett EUR 7.734,02 0,00 0,00 0,00 0,00
Aufwendungen je Bett EUR 0,00 7.108,70 7.106,70 7.173,91 7.172,33
Aufwendungen gemäß vertraglicher Bindung EUR 0,00 327.000,00 326.908,00 330.000,00 329.927,00
Stellenplan
Stellen VZÄ 0,800 0,800 0,800 0,800 0,800

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Räumliche Veränderung des Obdachlosenhauses (ggf. auch ohne Aus-
schreibungserfordernis).

31.12.2020: In Abstimmung mit der Stadtvertretung wird für die Neuausrichtung der 
räumlichen Unterbringung von obdachlosen Personen ein Interessenbekundungsver-
fahren durchgeführt. In der Stadtvertretersitzung vom 10.09.2020 wurde festgelegt, 
dass mit dem Interessenbekundungsverfahren zwei Alternativen hinsichtlich der Un-
terkunftskapazität (26 und 32 Plätze) abgefragt werden. Die abschließende Festle-
gung, wie viele Unterkunftsplätze vorgehalten werden sollen, wird im Zusammenhang 
mit der Entscheidung zum Interessenbekundungsverfahren getroffen. Am 20.11.2020 
wurde das Interessenbekundungsverfahren bezüglich der Anmietung einer Immobilie 
zur Nutzung als Obdachlosenunterkunft mit der Veröffentlichung gestartet. Die Ange-
botsfrist läuft bis zum 04.02.2021.Die Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg ist auf der 
Suche nach einer Immobilie, welche als Obdachlosenunterkunft 26 bzw. alternativ 
32 Plätze für obdachlose Personen be-reithält. Es ist beabsichtigt das 
Interessenbekundungsverfahren bis zum 14.04.2021 abzuschließen.



Teilhaushalt THH 4 Sicherheit und Ordnung
Produkt 1.2.6.01 Brandschutz

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl der Einsätze gesamt Anz. 1.084 1.100 1.134 1.100 1.299
Durchschnittliche Eintreffzeit hilfsrelevanter Brandeinsätze (Norm 8 min nach
Alarmierung)

min. 7,39 7,32 7,24 7,20 7,38

Anzahl Fehlalarme Anz. 268 0 302 0 542
Einsatzkräfte in der FF Pers. 102 101 88 100 98
Kennzahlen
Anteil Einsatzkräfte FFW an Bevölkerung i. A. von 16 bis unter 65 Jahre % 0,25 0,25 0,23 0,25 0,26
Haushaltssicherung
HSK 2016-4-2 - Optimierung EUR 0 100.000 0 100.000 100.000
HSK 2016-4-3 - Gebührensatzung EUR 65.000 65.000 113.400 65.000 82.300
Stellenplan
Stellen VZÄ 90,000 93,600 90,000 93,000 91,000

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Gewährleistung des abwehrenden Brandschutzes mit einer Dienststärke 31.12.2020: Die Maßnahme wurde erfüllt. Die Eintreffzeiten wurden im gesamten
von 14 Einsatzfunktionen unter Einhaltung der Norm zur Eintreffzeit von 8 Minuten in Jahr 2020 gehalten. Der Erreichungsgrad lag zwischen 85,11 bis 94,67 %.
80 - 95 % der zeitkritischen Einsätze

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Forcierung der Ausbildung zum Notfallsanitäter ab dem Jahr 2019 begin- 31.12.2020: Es gibt keine Änderungen zum Stand 30.09.2020.
nend (30 Notfallsanitäter sind in den nächsten 5 Jahren auszubilden). - Qualifizierung abgeschlossen: 26

- Qualifizierung vorhanden, Ausbildung zum Brandmeister: 1
- z. Z in Ausbildung (Azubi NFS): 3
- Einstellung zum 01.01.2021: 1
Ein Brandmeisteranwärter mit der Qualifikation NFS hat seine Brandmeisterausbil-
dung abgeschlossen und wurde mit Wirkung vom 01.10.2020 in den Einsatzdienst als



Brandmeister auf Probe übernommen. Damit z. Z. 1 Brandmeisteranwärter mit Quali-
fikation NFS in Ausbildung. 

Bei einem AZUBI Notfallsanitäter im 1. Ausbildungsjahr musste wg. multipler Gründe 
das Ausbildungsverhältnis während der Probezeit fristlos aufgehoben werden. Eine 
Ersatzeinstellung im laufenden Ausbildungsjahr war nicht möglich, so dass der Aus-
bildungsplatz unbesetzt bleibt.

Die geplante externe Einstellung eines Brandmeisters mit der Qualifikation Notfallsa-
nitäter in 2020 erfolgt zum 01.01.2021, da die jetzige Behörde die Umsetzung erst 
zum 01.01.2021 realisieren kann.



Teilhaushalt THH 6 Wirtschaftliche Unternehmen
Produkt 2.6.1.01 Theater- und Orchester GmbH

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Besucher Pers. 112.611 120.000 113.129 120.000 –
Veranstaltungen Anz. 552 585 193 585 0

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

• Erstellung und Umsetzung einer Marketingkonzeption gemäß langfristiger Ziele un-
ter Ausbau der Kooperation (Schwerpunkte: Musikschulen, Deutsche Tanzkompa-
nie, Amateurtheater)

• Stärkung der theaterpädagogischen Arbeit

31.12.2020: Marketingkonzept im Aufsichtsrat in 2 Lesungen vorgestellt, für vollstän-
dige Umsetzung aktuell allerdings zu geringe Personalkapazitäten;

Stärkung der Theaterpädagogik in Zielvorgaben für die Geschäftsführer enthalten, 
Konzept hierzu im Aufsichtsrat vorgestellt, die Überwachung mit Zielabrechnung 
erfolgt durch Aufsichtsrat und Beteiligungsmanagement (2020 pandemiebedingt nur 
mit starken Einschränkungen umsetzbar)



Teilhaushalt THH 6 Wirtschaftliche Unternehmen
Produkt 5.4.7.02 Flughafen Neubrandenburg-Trollenhagen GmbH

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Personen an Bord Pers. 23.353 22.000 23.672 22.000 0
Flugbewegungen Anz. 9.697 9.400 10.811 9.400 0
Haushaltssicherung
HSK 2016-6-1 - Finanzierung Flughafen EUR 0 0 0 0 0

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Sicherstellung des Flughafenbetriebes und Mitwirkung bei den Vermark- 30.09.2020: Erwerb der Betriebsflächen 2018 abgeschlossen; Konversionsbemühun-
tungsaktivitäten für angrenzende Gewerbeflächen (Konversion) gen aktuell eher abwartend, da Bundeswehr erneute Nutzung der Flächen in Aussicht

gestellt hat (Stationierung neuer Einheiten), Nutzungskonzept Bundeswehr soll(te) bis
Jahresende 2020 entschieden werden



Teilhaushalt THH 6 Wirtschaftliche Unternehmen
Produkt 5.7.3.03 Sozial- und Jugendzentrum Hinterste Mühle gGmbH

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Besucher der Angebote Pers. 63.972 55.000 66.293 55.000 0
Übernachtungen Feriendorf Anz. 1.924 2.600 2.039 2.600 –
Kennzahlen
Kostendeckungsgrad % 75,8 80,1 78,7 88,6 0,0
Zuschuss je Besucher EUR/Bes 1,88 2,18 1,81 2,18 0,00
Zuschuss Stadt Neubrandenburg je Einwohner EUR 1,85 1,84 1,86 1,85 0,00
Haushaltssicherung
HSK 2016-6-3 - Zuschuss SJZ EUR 80.000 80.000 80.000 80.000 80.000

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Sicherstellung des Betriebs der Einrichtungen im Rahmen der bereit-
gestellten Budgets, Steigerung der Auslastung (Schullandheim, Wohnheime) und
Fortführung des Instandsetzungsprogramms (u. a. Herstellung des Parkplatzes)

31.12.2020: Eingliederung der Gesellschaft in den NEUWOGES-Konzern 2019 
abgeschlossen; pandemiebedingte temporäre Schließungen und stark rückläufige 
Besucherzahlen; neues Unternehmenskonzept (Periode ab 2021) wird derzeit mit 
SJZ/NEUWOGES abgestimmt, parallel ist eine erneute Betrauung ab 2021 vorbereitet 
(u. a. öffentliche Bekanntmachung mit IBV, Erstellung Betrauungsakt etc.)



Teilhaushalt THH 6 Wirtschaftliche Unternehmen
Produkt 5.7.3.04 Veranstaltungszentrum Neubrandenburg GmbH

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Veranstaltungen gesamt Anz. 572 600 619 530 0
Besucher gesamt (ex Training) Pers. 223.066 211.500 237.565 190.000 0
Touristeninformation - Besucher Pers. 22.125 30.000 29.468 25.000 –
Kennzahlen
Besucher je Veranstaltung Anz. 390 353 384 358 0
Haushaltssicherung
HSK 2016-6-4 - Kostendeckung VZN EUR 250.000 161.216 161.216 178.116 178.116
HSK 2016-6-5 - Touristinfo EUR 0 0 0 0 0

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Vornahme einer Organisationsuntersuchung und Ableitung einer Unter- 31.12.2020: Beschluss zum städtischen Leitbild in StV-Sitzung am 25.06.2020 erfolgt;
nehmenskonzeption: Entwicklung der VZN von einer Immobilienverwaltung zu einer Erstellung Stadtmarketingkonzept und damit verbundene Organisationsuntersuchung
städtischen Veranstaltungs- und Marketinggesellschaft in Los 2 aktuell in Arbeit unter Beteiligung weiterer Akteure und öffentlicher Beteiligung

(Ergebnisvorlage Februar 2021)



Teilhaushalt THH 6 Wirtschaftliche Unternehmen
Produkt 6.2.3.01 Städtisches Immobilienmanagement

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Haushaltssicherung
HSK 2016-6-6 - Optimierung EBIM EUR 147.000 220.500 220.500 294.000 294.000
HSK 2016-6-7 - Belegung Rathaus EUR 0 0 0 327.992 0

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Prüfung zur Weiterentwicklung und Vereinfachung der Abrechnung der Mie-
te für die Sportstätten ggü. der Kernverwaltung. In diesem Zusammenhang sind insbe-
sondere die Auswirkungen auf den Schullastenausgleich zu beachten. Hierzu erfolgt
der Projektstart im Herbst 2019 mit dem Ziel des Abschlusses im Frühjahr 2020. Die
Koordination des Projektes erfolgt durch die Zentrale Steuerung.

31.12.2020: klärende Veranstaltungen (Zustandsanalyse, Abwägung der Handlungs-
optionen) sind mit allen Prozessbeteiligten unter Federführung 0.10 erfolgt; Fazit: 
keine Veränderung der Kalkulationsgrundlagen und durch 0.70/SG Sport sollen: 
a)  Entgeltordnung eingeführt und
b)  Organisationskonzept zur Steuerung der Vereinsförderung entworfen werden;
0.10 begleitet den Prozess, sofern es durch die Beteiligten als erforderlich erachtet 
wird; Fortführung 2021

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Um perspektivisch dem hohen Mehrbedarf beim Zuschuss Straßen/Grün 31.12.2020: Bearbeitung eines Prüfauftrages (Aufgabenstellung, Organisations-
entgegenzuwirken, ist ein Prüfauftrag an einen externen Prüfer hinsichtlich einer Re- ablauf) unter Beteiligung externer Gutachter im Gange; für Projektstart wurde
Kommunalisierung von Aufgaben, vornehmlich bei Grünflächenleistungen, vorzu- die Zustimmung der Stadtvertretung (DS-Nr. VI/240 Sicherung der mittelfristigen
bereiten. Haushaltsdurchführung; hier: Festsetzung von Prüfaufträgen) 06/2020 eingeholt,

HSK-Lenkungsgruppe wird am Verfahren informell beteiligt; Ergebnisse für Januar
2021 erwartet



Teilhaushalt THH 8 Generationen, Bildung und Sport
Produkt 2.1.1.01 Grundschulen

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Grundschüler Schüler 1.888 1.888 1.888 1.889 1.842
Schulsachbearbeiter VZÄ 4,80 4,80 4,80 4,80 4,80
Kennzahlen
Aufwendungen Produkt ohne Schulkostenbeiträge EUR 2.553.842,32 2.529.600,00 2.573.084,11 2.576.100,00 2.389.678,79
darunter Aufwendungen Miete EBIM EUR 1.816.591,52 1.796.600,00 1.809.712,10 1.844.200,00 1.854.737,83
Gesamtaufwendungen EUR 2.933.778,54 3.028.900,00 3.047.043,33 3.085.700,00 2.789.955,77
Erstattung an Ersatzschulen EUR 365.415,64 456.000,00 463.900,79 460.000,00 382.719,31
Aufwendungen für Schullastenausgleich EUR 14.520,58 13.300,00 10.058,43 19.600,00 17.557,67
Erträge aus Schullastenausgleich EUR 159.212,87 131.000,00 149.390,93 134.000,00 144.150,93
Bildungsaufwendungen je Grundschüler EUR/Sch 1.352,67 1.339,83 1.362,86 1.363,74 1.297,33
darunter Aufwendungen Miete an EBIM je Grundschüler EUR/Sch 962,18 951,59 958,53 976,28 1.006,92
Gesamtaufwendungen je Grundschüler EUR/Sch 1.553,91 1.588,40 1.613,90 1.617,63 1.514,63
Grundschüler je Schulsachbearbeiter Sch/VZÄ 393,33 393,33 393,33 393,54 383,75
Stellenplan
Stellen VZÄ 4,800 4,800 5,600 4,800 4,800

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Durchsetzung der baulichen Maßnahmen der Prioritätenliste der Schulträ- 31.12.2020:
gerplanung mit dem Ziel, die noch unsanierten Schulgebäude vollumfänglich herzu- GS Datzeberg:
richten Hier gibt es keinen neuen Sachstand.
• GS Datzeberg: weitere Verbesserung der Lernbedingungen durch die bauliche Her- GS Süd:

richtung des Schulgebäudes. Nach der Umsetzung der Brandschutzauflagen soll Nach wie vor ist die Standortfrage für den Schulneubau noch nicht abschließend ge-
eine Vielzahl von Klassenräumen saniert werden. Grundlage ist hierfür die Prioritä- klärt. Der favorisierte Schulstandort (Weidenweg) steht ebenfalls auf der Liste der
tenliste, die 2018 in Abstimmung mit der Schule, 0.80 und dem EBIM erstellt wurde, möglichen Standorte für die neue Schwimmhalle. Daher wird gegenwärtig das Ergeb-
um mit den bereitgestellten Förder- und Eigenmitteln ein größtmögliches Ergebnis nis der Standortuntersuchung für den Schwimmhallenneubau abgewartet.
zu erzielen.

• GS Süd: Lösung der Raum- und Kapazitätsprobleme durch Entscheidung und Um-
setzung des Variantenvergleichs.



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Digitalisierung der Schulen - Umsetzung des DigitalPaktes nach einer zuvor
erstellten Roll-Out-Planung in den Jahresscheiben des Förderzeitraumes 2019 - 2024.

31.12.2020:
Sämtliche Maßnahmen zur Umsetzung der Förderrichtlinie Digitalpakt Schule wurden 
an der GS Mitte umgesetzt. Dazu gehören digitale Infrastrukturmaßnahmen, digitale 
Arbeitsgeräte, das schulische WLAN und die benötigten Switche. Die digitalen 
Endgeräte (IPads) und die dazugehörigen IPad-koffer konnten nicht beschafft 
werden. Dies erfolgt im 1. Quartal 2021.
Im Ergebnis konnten 5 digitale Tafeln, 6 AccessPoints, ein Switch mit 24 Ports und 
ein Switch mit 48 Ports übergeben und in Betrieb genommen werden.



Teilhaushalt THH 8 Generationen, Bildung und Sport
Produkt 2.1.5.01 Regionale Schulen

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Regionalschüler Schüler 1.268 1.262 1.268 1.268 1.283
Schulsachbearbeiter VZÄ 2,40 2,40 2,40 2,40 2,40
Kennzahlen
Aufwendungen Produkt ohne Schulkostenbeiträge EUR 1.836.519,18 1.856.000,00 1.919.570,53 1.972.500,00 1.797.552,71
darunter Aufwendungen Miete EBIM EUR 1.434.866,67 1.409.900,00 1.464.413,08 1.514.400,00 1.472.931,88
Gesamtaufwendungen EUR 1.947.433,02 1.991.300,00 1.993.026,48 2.107.900,00 1.874.676,98
Erstattung an Ersatzschulen EUR 90.591,13 120.000,00 48.573,88 116.000,00 58.889,41
Aufwendungen für Schullastenausgleich EUR 12.492,09 13.800,00 14.925,13 17.900,00 18.234,86
Erträge aus Schullastenausgleich EUR 114.971,49 105.000,00 122.057,32 112.000,00 127.096,89
Bildungsaufwendungen je Regionalschüler EUR/Sch 1.448,36 1.470,68 1.513,86 1.555,60 1.401,05
darunter Aufwendungen Miete an EBIM je Regionalschüler EUR/Sch 1.131,60 1.117,19 1.154,90 1.194,32 1.148,04
Gesamtaufwendungen je Regionalschüler EUR/Sch 1.529,65 1.576,70 1.563,93 1.661,20 1.461,17
Regionalschüler je Schulsachbearbeiter Sch/VZÄ 528,33 525,83 528,33 528,33 534,58
Stellenplan
Stellen VZÄ 2,400 2,400 2,400 2,400 2,400

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Hinwirkung auf die Umsetzung der baulichen Maßnahmen der Prioritä- 31.12.2020:
tenliste der Schulträgerplanung mit dem Ziel, die noch unsanierten Schulgebäude RS Nord:
vollumfänglich herzurichten Die Schulgebäudesanierung schreitet weiter voran. Im Ergebnis mehrfacher Abstim-
• RS Nord: Begleitung der Sanierung des Schulgebäudes Traberallee 18 aus schul- mungen ist die Entscheidung getroffen worden, die Umsetzung des DigitalPakts an

fachlicher Sicht und damit Einflussnahme auf die Gestaltung moderner Unterrichts- der RS Nord aus dem Förderjahr 2023 in das Förderjahr 2021 vorzuziehen. Der An-
bedingungen für die zukünftige Beschulung. Vorbereitung des geplanten Umzuges trag beim LFI wurde gestellt. Die Genehmigung steht jedoch noch aus.
in das sanierte Schulgebäude. Mit der Übergabe eines umfangreich sanierten und nahezu vollständig digital ausge-

• RS Mitte: Absicherung des Sportunterrichts der RS Mitte während der Baupha- statteten Schulgebäudes erhält die RS Nord unmittelbar die bestmöglichen Voraus-
se des Turnhallenneubaus in der Ziegelbergstraße. Begleitung der Baumaßnahme setzungen zur Vermittlung der digitalen Medienkompetenzen.
aus schulfachlicher Sicht. Neuplanung des Sportunterrichtes nach Fertigstellung RS Mitte:
der Turnhalle. Die Fertigstellung des Turnhallenneubaus am Standort Große Krauthöferstraße steht



in Kürze bevor. Die zukünftigen schulischen Nutzer sind aufgefordert, eine gemeinsa-
me Sportstundenplanung für diese Halle vorzunehmen. Die Übergabe der Sportstätte
an die Nutzer ist im ersten Quartal 2021 avisiert.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Digitalisierung der Schulen - Umsetzung des DigitalPaktes nach einer zuvor
erstellten Roll-Out-Planung in den Jahresscheiben des Förderzeitraumes 2019 - 2024.

31.12.2020:
Sämtliche Maßnahmen zur Umsetzung der Förderrichtlinie Digitalpakt Schule wurden 
an der RS Mitte umgesetzt. Dazu gehören digitale Infrastrukturmaßnahmen, digitale 
Arbeitsgeräte, das schulische WLAN und die benötigten Switche. Die digitalen End-
geräte (IPads) und die dazugehörigen IPad-Koffer konnten nicht beschafft werden. 
Dies erfolgt im 1. Quartal 2021.
Im Ergebnis konnten 5 digitale Tafeln, 3 Dokumentenkameras, ein 3-D-Drucker, 
12 Access-Points, zwei Switche mit 24 Ports und ein Switch mit 48 Ports übergeben 
und in Betrieb genommen werden.



Teilhaushalt THH 8 Generationen, Bildung und Sport
Produkt 4.2.1.01 Förderung des allgemeinen Sports

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Vereinsmitglieder Anz. 14.325 14.325 13.941 14.325 13.897
Kennzahlen
Förderung je Vereinsmitglied EUR/Pers 176,39 175,26 182,18 188,98 105,56
Förderung je Einwohner EUR/EW 38,87 38,52 39,27 41,64 22,82
Zuwendungen (direkte Förderung) EUR 2.526.828,01 2.510.600,00 2.539.812,63 2.707.200,00 1.466.911,40
dav. Förderung Sportstättennutzung EUR 2.344.888,35 2.323.600,00 2.357.438,86 2.511.200,00 1.282.458,48
dav. Förderung Sportverbände u. -vereine EUR 55.946,00 55.000,00 55.440,00 55.000,00 54.494,00
dav. Förderung Hauptamtlichkeit Nachwuchsleistungssport EUR 44.993,66 51.000,00 45.933,77 51.000,00 39.958,92
dav. Förderung Hauptamtlichkeit Vereinssportlehrer EUR 81.000,00 81.000,00 81.000,00 90.000,00 90.000,00
Haushaltssicherung
HSK 2016-8-3 - Sportentwicklungskonzept EUR 0 135.800 135.000 135.800 135.800
Stellenplan
Stellen VZÄ 1,475 1,950 1,950 1,950 1,950

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Entwicklung entbürokratisierter und rechtssicherer Förderverfahren insbe-
sondere mit dem Fokus auf die Optimierung der Sportstättenförderung mit dem Ziel
der Senkung interner Kosten bei gleichzeitiger Erhöhung des Auslastungsgrades der
Nutzung dieser durch den Vereinssport.

31.12.2020: Die Gespräche mit dem EBIM bzgl. der Entgeltordnung wurden 
wieder aufgenommen. Steuerrechtliche Fragen, sowie erste Entwürfe sollen im 1. 
HJ 2021 erstellt werden, damit die Entgeltordnung zum 01.01.2022 in Kraft treten 
kann.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Ausweisung und Sicherung wohnortnaher individueller Sportgelegenhei-
ten.

31.12.2020: Die Sportförderung bezieht sich auf originäre Sportstätten (Sporthallen 
und -plätze) und wenige Sondersportstätten. Individuelle Sportgelegenheiten wie 
Freizeitsportanlagen, Grünflächen, Rad und Laufwege stehen frei zur Verfügung. 
Eine Förderung und somit Einflussnahme ist nicht möglich. 



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Beratung von Vereinen hinsichtlich Kooperations- bzw. Fusionsbestrebun- 31.12.2020: Beratung von Vereinen hinsichtlich Kooperation bzw. Fusion erfolgt auf
gen. Nachfrage. Im Einzelfall werden aktiv Vereine angesprochen, um die Zusammenarbeit

zu unterstützen. Kooperationen bzw. Fusionen haben keine direkte Auswirkung auf
den HH. Zielabrechnung schwer darstellbar. In 2020 gab es diesbezüglich keine
Gespräche mit Vereinen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Einflussnahme auf die Berücksichtigung multifunktionaler Erfordernisse bei
der Sanierung von Sportstätten und Freizeitanlagen.

31.12.2020: Es erfolgt eine Einbeziehung bei der Planung von Sportstätten durch 
den EBIM. In Rücksprache mit den Nutzern werden Hinweise zu multifunktionalen, 
bedarfsgerechten Erfordernissen gegeben und berücksichtigt. So ist z. B. eine 
Arbeitsgruppe unter Beteiligung der Nutzer und der Abt. 0.70 zur Sanierung des 
Jahnstadions gegründet worden.



Teilhaushalt THH 8 Generationen, Bildung und Sport
Produkt 4.2.1.02 Förderung des Leistungssports

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Kaderathleten im OSP Pers. 28 28 26 28 25
Kennzahlen
Förderung je Kaderathlet im OSP EUR 34.298,46 34.771,43 34.515,41 33.610,71 26.405,61
Förderung je Einwohner EUR 14,77 14,94 13,87 14,48 10,27
Zuwendungen (direkte Förderung) EUR 960.356,82 973.600,00 897.400,64 941.100,00 660.140,19
dav. Förderung Sportstättennutzung EUR 952.206,82 965.400,00 889.250,64 932.900,00 651.990,19
dav. Förderung Hauptamtlichkeit Nachwuchsleistungssport EUR 8.150,00 8.200,00 8.150,00 8.200,00 8.150,00
Haushaltssicherung
HSK 2016-8-4 - Leistungssport EUR 0 0 0 0 0
Stellenplan
Stellen VZÄ 0,025 0,050 0,050 0,050 0,050

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Entwicklung entbürokratisierter und rechtssicherer Förderverfahren insbe-
sondere mit dem Fokus auf die Optimierung der Sportstättenförderung mit dem Ziel
der Senkung interner Kosten bei gleichzeitiger Erhöhung des Auslastungsgrades der
Nutzung dieser durch den Vereinssport.

31.12.2020: Zur Vereinfachung der Sportstättenförderung für die Nutzung von 
Sportstätten des EBIM gibt es Überlegungen, das Zuwendungsverfahren in eine 
Entgeltordnung umzuwandeln. Dazu gibt es regelmäßige Abstimmungen mit dem 
EBIM. Die Priorität ist wegen der Öffentlichkeitswirksamkeit hoch. Zudem fand ein 
Gespräch mit Abt. 1.30, Organisation statt. Die Prozesserhebung sowie eine entspre-
chende Visualisierung sind erfolgt. Die Umsetzung der Visualisierung in "Adonis" 
steht noch aus. Gemeinsame Anschaffung einer Vergabesoftware mit den 
Landkreisen MSE und ggf. Vorpommern Greifswald über IKT-Ost ist denkbar, 
Priorität wegen der Öffentlichkeitswirksamkeit hoch.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Einflussnahme auf die Berücksichtigung multifunktionaler Erfordernisse bei 31.12.2020: Es erfolgt eine Einbeziehung bei der Planung von Sportstätten durch
der Sanierung von Sportstätten und Freizeitanlagen. den EBIM. In Rücksprache mit den Nutzern werden Hinweise zu multifunktionalen,



bedarfsgerechten Erfordernissen gegeben und berücksichtigt. So ist z. B. eine 
Arbeitsgruppe unter Beteiligung der Nutzer und der Abt. 0.70 zur Sanierung des 
Jahnstadions gegründet worden.



Teilhaushalt THH 9 Kultur
Produkt 2.5.2.01 Regionalmuseum

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Besucher Pers. 13.824 21.000 15.249 15.000 7.914
Öffnungsstunden im Jahr Anz. 1.820,00 1.820,00 1.820,00 1.820,00 1.232,00
Kennzahlen
Besucher je Öffnungsstunde Pers/Std 7,6 11,5 8,4 8,2 6,4
Zuschuss je Einwohner EUR/EW 13,71 13,43 12,86 14,13 14,20
Haushaltssicherung
HSK 2016-9-1 - Besucher EUR 0 7.000 0 8.000 0
HSK 2016-9-2 - Sachaufwendungen EUR 8.000 8.000 8.000 8.000 8.000
HSK 2016-9-3 - Gruppenführungen EUR 0 3.750 0 3.750 0
HSK 2016-9-4 - Öffnungszeiten EUR 23.200 23.200 23.200 23.200 23.200
Stellenplan
Stellen VZÄ 5,150 5,150 5,150 7,150 6,888

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Steigerung der Besucherzahlen. 31.12.2020: Mit Einführung weiterer Beschränkungen des öffentlichen Lebens zur
Bekämpfung der Corona-Pandemie mussten Anfang November die Museen erneut
ihre Ausstellungsbereiche schließen. Die ohnehin schwierige Besuchersituation wur-
de dadurch erneut getroffen. Leider sind dadurch auch die umfänglichen Arbeiten an
den durch die Schließung entfallenen Ausstellungen hinfällig. Die Verlängerung des
Lockdowns bis vorerst 14.02.21 wird sich auch auf die Zahlen 2021 negativ auswirken.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Entwicklung einer Ausstellung und Nutzung des Treptower Tores. 31.12.20: Fachbereichsintern wurde sich auf eine Zwischennutzung des Tores als 
museumspädagogischer Veranstaltungsraum (Etage 2) und eine Einführungsetage 
für die Ur-und Frühgeschichte (1. Etage) verständigt. Gemeinsam mit dem EBIM 
wird der Bereich derzeit hergerichtet. Die Sanierung der Toilettenanlage ist fast 
vollständig.



abgeschlossen und die Ausstattung des museumspädagogischen Bereichs mit
sachgerechtem Mobiliar ist für den 31.01.2021 geplant. Damit steht dem zukünftigen
Museumspädagogen ein attraktiver Ort für inhaltliche Arbeit zur Verfügung.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Fortsetzung der Erfassung der historischen Sammlungsgegenstände. 31.12.20: Umstellung der Datenbanksoftware wurde erfolgreich abgeschlossen. Die
Objektsammlung des Museums ist zu ca. 95 Prozent digital erfasst. Der Fotobestand
ist zu ca. 30 % digitalisiert.



Teilhaushalt THH 9 Kultur
Produkt 2.5.2.02 Stadtarchiv

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Nutzer Anz. 682 1.000 657 800 620
Anzahl Rechercheaufträge Anz. 1.395 1.800 1.587 1.500 1.083
Anzahl erschlossener Archivialieneinheiten Anz. 5.836 2.500 5.685 3.500 3.129
Kennzahlen
Anzahl Nutzer je 1 000 Einwohner Anz/TEW 10,5 15,3 10,2 12,3 9,6
Anzahl Rechercheaufträge je 1 000 Einwohner Anz/TEW 21,5 27,6 24,5 23,1 16,8
Anzahl erschlossener Archivalieneinheiten je 1 000 Einwohner Anz/TEW 89,8 38,4 87,9 53,8 48,7
Stellenplan
Stellen VZÄ 4,000 4,000 4,000 4,000 4,000

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Abschluss der Restaurierungsmaßnahmen an den handschriftlichen 31.12.2020: Das Projekt wurde erfolgreich abgeschlossen.
Ratsprotokollen (80 Stk.) mit Landes- und Bundesförderung.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Weiterführung des Forschungsprojektes “Neubrandenburger Straßenna- 31.12.2020: Das Projekt ist zu 55 % abgeschlossen.
men im Wandel“.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Weiterführung der Korrektur der Einträge im Zeitungsarchiv in der Ar- 31.12.2020: 64.000 Datensätze wurden bei Umstellung der Software unzureichend
chivsoftware AUGIAS. konvertiert. Aktuell wurden 6.400 Datensätze korrigiert.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Weiterführung der elektronischen Erschließung der Personenstandsregis- 31.12.2020: Die Erschließung erfolgt fortlaufend. Im Jahr 2020 werden die Sterbere-



ter. gister von 1946 – 1954 bearbeitet.



Teilhaushalt THH 9 Kultur
Produkt 2.5.2.03 Kunstsammlung

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Anzahl Besucher Pers. 8.236 7.000 8.674 7.000 2.514
Öffnungsstunden im Jahr Anz. 1.820,00 1.820,00 1.820,00 1.820,00 1.251,00
Kennzahlen
Besucher je Öffnungsstunde Pers/Std 4,5 3,8 4,8 3,8 2,0
Zuschuss je Einwohner EUR/EW 9,99 10,67 10,21 11,02 9,99
Haushaltssicherung
HSK 2016-9-5 - Kostendeckung EUR 11.500 20.806 21.437 20.806 20.806
HSK 2016-9-6 - Öffnungszeiten EUR 13.900 13.900 13.900 13.900 13.900
HSK 2016-9-7 - Sachaufwendungen EUR 8.400 8.400 8.400 8.400 8.400
HSK 2016-9-8 - Trägerschaft EUR 0 0 0 0 0
Stellenplan
Stellen VZÄ 3,825 3,825 4,825 4,825 4,825

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Verstetigung und Ausbau der guten Besucherresonanz. 31.12.2020: Die seit Jahren durch verschiedenste Veranstaltungsformate und pu-
blikumswirksame Ausstellungen geschaffenen Voraussetzungen für eine positive 
Entwicklung der Besucherzahlen erhielten durch den zweimaligen Lockdown, von 
dem die Museen am meisten betroffen waren, einen starken Rückschlag. Das gute 
Vorjahresergebnis wurde durch den unverschuldeten Rückgang auf 3.120 
Besucher (Vorjahr: 8.674) leider nicht erreicht.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Weitere Professionalisierung der Außenwirkung: Relaunch Homepage, 31.12.2020: Relaunch Hompage wurde am 15.05.2020 abgeschlossen; Kunstwerk
Kunstwerk Eingangsbereich. im Eingangsbereich in Abhängigkeit der Sanierung Große Wollweberstraße.



Teilhaushalt THH 9 Kultur
Produkt 2.7.2.01 Regionalbibliothek

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Leistungsmengen
Nutzer Anz. 7.089 7.000 7.025 7.000 6.615
Entleihungen Anz. 364.907 380.000 365.591 350.000 262.415
Ausleihbestand (physisch und digital Onleihe) Anz. 119.740 118.000 117.387 118.235 115.586
Neuerwerbungen (inkl. Onleihe) Anz. 12.757 11.800 11.784 11.800 12.933
Kennzahlen
Zuschuss je Einwohner EUR/EW 26,19 26,60 25,16 26,83 23,24
Zuschuss je Entleihung EUR/AZ 4,67 4,56 4,45 4,98 5,69
Zuschuss je Nutzer EUR/Pers 240,15 247,69 231,67 249,21 225,90
Medienbestand je Einwohner AZ/EW 1,8 1,8 1,8 1,8 1,8
Aktualisierungsquote % 10,7 10,0 9,8 10,0 11,0
Haushaltssicherung
HSK 2016-9-9 - Nutzer/Gebühren EUR 8.400 14.700 12.237 14.700 0
HSK 2016-9-10 - Stelleneinsparungen EUR 64.770 64.770 64.770 64.770 64.770
Stellenplan
Stellen VZÄ 15,430 15,480 14,305 16,480 16,280

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Sicherung der Arbeitsfähigkeit durch qualifizierte Personalgewinnung. 31.12.2020: Die Aufgabenübertragung der Funktion "Keyuser" erfolgt im 
eigenen Personalbestand. Frau Thät wird ab 01.01.21 im Rahmen ihrer 
bisherigen Qualifikation die Aufgaben des "Keyusers" übernehmen. Bei 
erfolgreichem Abschluss ihres Studiums werden ihr die Aufgaben vollumfänglich 
übertragen. Damit ist die Leiterin der Regionalbibliothek von diesen Aufgaben 
entlastet. Darüber hinaus wird die bisherige Stelle der jetzigen Leiterin in eine 
FAMI-Stelle umgewandelt und nach jetzigem Stand zum 01.04.2021 mit einer 
ausgebildeten FAMI-Kraft nachbesetzt.



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Weitere Professionalisierung der Außenwirkung: Relaunch Homepage. 31.12.2020: Aufgrund technischer Probleme konnte lange nicht begonnen werden, 
die Inhalte neu einzupflegen. Nunmehr kann zumindest größtenteils die 
Umsetzung erfolgen, so dass der Relaunch per 31.03.21 realistisch erscheint.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Sicherung der Aktualisierungsquote von 10 %. 31.12.2020: Die erforderliche Aktualisierungsquote wurde erreicht.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Kundenbindung von 7.000 + 31.12.2020: Auch in der Bibliothek führte der erneute bundesweite Lockdown zu 
rückläufigen Benutzerzahlen. Erstmals seit 5 Jahren wurden die avisierten aktiven 
Nutzer von 7.000 nicht erreicht. Dies ist ein Rückgang von ca. 400 Nutzern. Es 
wird davon ausgegangen, dass mit Rückkehr in ein öffentliches, soziales Leben hier 
wieder entgegengewirkt werden kann. Durch neue digitale Angebote und 
Schnupperangebte für diese, soll bereits im Januar während des 2. Lockdowns mit 
aktiver Nutzergewinnung fortgefahren werden.



Teilhaushalt THH 9 Kultur
Produkt 2.8.1.01 Sonstige kulturelle Aufgaben

Übersicht über die Maßnahmen

Kennzahlen/Leistungsmengen/Stellenplan Einheit Ist
31.12.2018

Plan
2019

Ist
31.12.2019

Plan
2020

Ist
31.12.2020

Kennzahlen
Förderung je Einwohner EUR/EW 4,60 4,58 4,64 5,11 5,01
Haushaltssicherung
HSK 2016-9-12 - Kulturförderkonzept EUR 146.950 146.950 146.950 146.950 146.950
Stellenplan
Stellen VZÄ 3,900 4,950 4,900 5,000 3,950

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

Ziel 2020: Homepage Relaunches für die kulturellen Einrichtungen in Zusammenar-
beit mit dem Bereich Öffentlichkeitsarbeit.

31.12.2020: Die Homepage Relaunches für Museum und Kunstsammlung sind 
abgeschlossen. Der Relaunch der Bibliothekshomepage muss aufgrund technischer 
Probleme als Zielstellung auf den 31.03.21 verschoben werden.



Stand der Umsetzung der Konsolidierungsvereinbarung und der Maßnahmen des Haus-

haltssicherungskonzeptes per 31.12.2020  

Anlage zum Q IV/2020 – Bericht der Verwaltung an den Finanzausschuss am 24.02.2021 

Das Konsolidierungsziel 2020 wurde von 3.786,7 TEUR um 5.400,0 TEUR auf 9.186,7 TEUR erhöht (FAG-
Auswirkungen) und wird voraussichtlich mit 6.815,9 TEUR übererfüllt. 

Damit beträgt der Altfehlbetrag per 31.12.2020, einschließlich erhaltener Konsolidierungshilfen des 
Landes in Höhe von 25 Mio. EUR, voraussichtlich 3,2 Mio. EUR. Für die Erreichung des Konsolidierungs-
ziels 2020 muss die Stadt, die bereits für 2020 erhalten 4 Mio. EUR Konsolidierungshilfe, nicht zurück-
zahlen. Darüber hinaus besteht auf Antrag der Stadt die Möglichkeit, dass der verbleibende Altfehlbe-
trag durch das Land in gleicher Höhe 2021 ausgeglichen wird. Damit wäre die Vier-Tore-Stadt Neu-
brandenburg nach 18 anstrengenden Jahren der Konsolidierung rechnerisch schuldenfrei. 

Durch Umsetzung von HSK-Maßnahmen sollten 3.389,6 TEUR ohne die Maßnahme „2016-Ü-1 Erwirt-
schaftung eines jährlichen Überschusses“ im Jahr 2020 erwirtschaftet werden. 2.649,0 TEUR wurden 
davon umgesetzt. Das Defizit in Höhe von 740,6 TEUR begründet sich darin, dass nachfolgende Maß-
nahmen nicht oder nur teilweise umgesetzt werden konnten: 

 2016-6-7 Flächenbelegung Rathaus – Gewinnung LK als Mieter (-328 TEUR)
 2016-6-11 Erhöhung Ausschüttung Sparkasse (-250 TEUR)
 2016-4-4 Erhöhung Einnahmen aus Verwarn- und Bußgeldern (-100 TEUR)
 2016-7-1 Teilnahme an Betriebsprüfungen der Finanzämter (-50 TEUR)
 2016-9-9 Erhöhung Erträge Regionalbibliothek (14,7 TEUR)
 2016-9-1 Mittelfristige Erhöhung Besucherzahlen und Erträge Regionalmuseum (- 8 TEUR)
 2016-2-4 Externe Neubewertung aller Stellen (-5 TEUR)
 2016-7-2 Verbesserung Einnahmesituation Hundesteuer (-2,2 TEUR)

In Abstimmung mit dem Ministerium für Inneres und Europa wurde es aufgrund der Corona-Pandemie 
das HSK nicht fortgeschrieben. Um negativen Auswirkungen dennoch entgegenzuwirken, wurde: 

 eine Haushaltssperre nach den Grundsätzen der vorläufigen Haushaltsführung erlassen
 die Vorlage VII/240 „Prüfaufträge“ in der Sitzung der Stadtvertretung am 25.06.2020 beschlos-

sen und für die Teile Stadtmarketing und Re-Kommunalisierung Straßen/Grün nach Ausschrei-
bung die Aufträge für externe Gutachten vergeben. Die Ergebnisse werden im I. Quartal 2021
erwartet.

 Revisionsgespräche zur Konsolidierungsvereinbarung mussten nicht geführt werden. Durch
Land/Bund wurden die coronabedingten Gewerbesteuerausfälle mit 6,3 Mio. EUR kompensiert.

Der Stand der Umsetzung der in 2020 umzusetzenden HSK-Maßnahmen ist den nachfolgenden Seiten 
zu entnehmen. 

Erwirtschaftung von jährlichen Überschüssen
Jahr SOLL

HSK

(V-) IST bzw. 

Plan ab 2021*

+/- Konsolidierungs-

hilfen Land

2016 2.853.000 3.634.002 781.002
2017 2.660.750 4.194.559 1.533.809 4.800.000

2018 2.648.400 3.951.457 1.303.057 13.496.766

2019 10.663.894 12.370.989 1.707.095 4.200.000

2020 9.186.744 16.002.640 6.815.896 25.014.692

*ohne Konsolidierungshilfe und abzüglich Tilgung



Finanzielle Umsetzung HSK-Maßnahmen i. d. F. der 1. Fortschreibung (2018) per 31.12.2020 

HSK-Maßnahme SOLL
2020

V-IST 
31.12.20

Differenz

Konsolidierungsziel (jährl. Überschuss abz. Tilgung und  Konsolidierungshilfen) 9.186,7 16.002,6 6.815,9
Haushaltsplan 2020 10.284,2 16.002,6 5.718,4
2016-Ü-1 Erwirtschaftung eines jährlichen Überschusses [1] 1.070,2 13.353,7 12.283,4

Teilhaushalt 1: Bereich Oberbürgermeister
2016-Ü-2 Einsparung Personal- und Versorgungsaufwendungen 420,2 420,2 0,0

A 2016-1-1 Aufgabenbündelung/Aufgabenkritik Bereich Marketing 88,2 88,2 0,0
2018-1-3 Optimierung Kultur & Marketing in Verwaltung und VZN 64,1 64,1 0,0

U 2018-1-4 Senkung Kosten Produktion Stadtanzeiger 4,0 4,0 0,0
Teilhaushalt 2: Innere Verwaltung

A 2016-2-1 Interkommunale Zusammenarbeit IT (Prüfauftrag) 0,0 0,0 0,0
2016-2-3 Beförderungszeitraum Beamtinnen/Beamte 5,0 5,0 0,0

U 2016-2-4 Externe Neubewertung aller Stellen -> in Maßnahme Ü1/Ü2 5,0 0,0 -5,0
Teilhaushalt 3: Stadtplanung, Wirtschaft und Bauaufsicht

A 2016-3-1 Standardreduktion in der Wirtschaftsförderung 75,4 75,4 0,0
Teilhaushalt 4: Sicherheit und Ordnung

A 2016-4-1 Prozessoptimierung im Einwohnerservice 84,3 84,3 0,0
2016-4-2 Optimierung Feuerwehr 100,0 100,0 0,0

A 2016-4-3 Gebührensatzung öffentliche Feuerwehren 65,0 82,3 17,3
2016-4-4 Erhöhung Einnahmen aus Verwarn- und Bußgeldern 100,0 0,0 -100,0

Teilhaushalt 6: Wirtschaftliche Unternehmen
2016-6-1 Reduzierung Engagements FNT 0,0 0,0 0,0
2016-6-3 Kooperation beim Betrieb oder Beteiligung der SJZ 80,0 80,0 0,0
2016-6-4 Erhöhung Kostendeckung Veranstaltungen VZN 178,1 178,1 0,0
2016-6-6 Kosten-/Erlösoptimierung EBIM 294,0 294,0 0,0
2016-6-7 Flächenbelegung Rathaus – Gewinnung LK als Mieter 328,0 0,0 -328,0
2016-6-8 Gewinnabführung NEUWOGES 377,3 377,3 0,0

U 2016-6-9 Teilverkäufe Immobilienbestand Stadt/NEUWOGES 0,0 0,0 0,0
2016-6-10 Reduzierung Sponsoringaufwendungen 45,0 45,0 0,0
2016-6-11 Erhöhung Ausschüttung Sparkasse 250,0 0,0 -250,0

Teilhaushalt 7: Allgemeine Finanzwirtschaft
2016-7-1 Teilnahme an Betriebsprüfungen der Finanzämter 50,0 0,0 -50,0
2016-7-2 Verbesserung Einnahmesituation Hundesteuer 10,0 7,8 -2,2
2016-7-3 Optimierung Zins- und Schuldenmanagement 205,7 205,7 0,0
2016-7-4 Einsparung Zinsaufwendungen durch Umsetzung HSK 1,6 1,6 0,0

Teilhaushalt 8: Generationen, Bildung und Sport
U 2016-8-1 Aufgabenwegfall in der Bildungskoordination 110,6 110,6 0,0

2016-8-3 Erarbeitung Sportentwicklungskonzept 135,8 135,8 0,0
2021 2016-8-4 Prüfung Zuwendungen Leistungssport 0,0 0,0 0,0

Teilhaushalt 9: Kultur
2016-9-1 Mittelfristige Erhöhung Besucherzahlen und Erträge 8,0 0,0 -8,0
2016-9-2 Reduzierungen Sachaufwendungen Regionalmuseum 8,0 8,0 0,0
2016-9-3 Anpassung Preise Gruppenführungen Regionalmuseum 3,8 3,8 0,0

A 2016-9-4 Anpassung Öffnungszeiten Regionalmuseum 23,2 23,2 0,0
2016-9-5 Verbesserung Kostendeckungsgrad Kunstsammlung 20,8 20,8 0,0

A 2016-9-6 Anpassung der Öffnungszeiten der Kunstsammlung 13,9 13,9 0,0
2016-9-7 Reduzierung Sachaufwendungen Kunstsammlung 8,4 8,4 0,0

2021 2016-9-8 Trägerschaft-/Anteilsübern. Kunstsammlung auf Land 0,0 0,0 0,0
2016-9-9 Erhöhung Erträge Regionalbibliothek 14,7 0,0 -14,7
2016-9-10 Reorganisation Regionalbibliothek 64,8 64,8 0,0

A 2016-9-12 Kulturförderkonzept/Übertragung Aufgaben VZN 147,0 147,0 0,0
Summe Maßnahmen THH 3.389,6 2.649,0 -740,6

[1] SOLL: auf Basis Plan 2016 errechneter Betrag im HSK; IST: Differenz jährl. Überschuss abzügl. Summe 
HSK-Maßnahmen
A = mit HSK (2018) abgeschlossene HSK-Maßnahmen         U = umgesetzte Maßnahmen 2018/2019 



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-Ü-1 Erwirtschaftung eines jährlichen Überschusses 31.12.2020: Die Zielstellungen dieser Maßnahme sind eine erstmalig auf Basis
der Plandaten 2016 (Finanzhaushalt), einschließlich der Folgejahre, errechnete
Größe und weisen die Differenz zwischen Konsolidierungsziel und dem geplanten
jährlichen Überschuss (abzüglich Tilgung) unter Berücksichtigung der Umsetzung
der HSK-Maßnahmen aus. Da sich die Plandaten jährlich ändern, ist die Zielstellung
jährlich entsprechend der im aktuellen Haushaltsplan ausgewiesenen Deckungslücke
zum Konsolidierungsziel anzupassen.
Das Konsolidierungsziel 2020 wurde von 3.786,7 TEUR um 5.400,0 TEUR auf
9.186,7 TEUR erhöht (FAG-Auswirkungen). Ausweislich der Haushaltsplanung 2020
und der mit dem Haushaltserlass geänderten Zuführung aus investiven Mitteln
war das Konsolidierungsziel planerisch bereits mit 1.097,4 TEUR übererfüllt. Per
31.12.2020 (vorläufiges Ergebnis, abzüglich Tilgung [2.171,4 TEUR] und Konsoli-
dierungshilfen [25.014,7 TEUR]) beträgt der jährliche Überschuss 16.002,6 TEUR
(+6.814,9 TEUR).
Die Maßnahme wird rechnerisch mit 13.353,7 TEUR (SOLL: 1.070,2 TEUR) umge-
setzt (Voraussichtlicher jährlicher Überschuss [16.002,6 TEUR] abzüglich Umsetzung
HSK-Maßnahmen ohne Maßnahme 2016-Ü 1 [2.647,9 TEUR]).

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-Ü-2 Einsparung von Personal- und Versorgungsaufwendungen 31.12.2020:
Umsetzung Stelleneinsparungen Kernhaushalt
Wie bereits mehrfach dargelegt, stößt der Stellenabbau auf seine Grenzen. Die
Zielstellungen können im Einzelnen nicht, wie ursprünglich geplant, umgesetzt
werden. Insbesondere der notwendige Aufbau von Stellen (Digitalisierung, Klima-
schutz, Umsetzung pflichtiger Aufgabenzuwächse. . . ) steht den Abbaubemühungen
entgegen.

In 2020 gemäß HSK bzw. Stellenplan abzubauende Stellen:
• Stelle SB Ratsinformationssystem kw 05/20 (1,0 VZÄ) -> Der kw wurde bereits mit

dem Stellenplan 2020 gestrichen, da die Stelle im Bereich des Stadtmarketings
(Entwicklung/Umsetzung strategische Ziele und Handlungsfelder, Optimierung Auf-
gaben und -verteilung im Stadtmarketing Verwaltung/VZN) benötigt wird. Die Stelle
ist zurzeit unbesetzt, insofern wird die Personalkosteneinsparung umgesetzt.

• Stelle 01.20.00.008 SB Gesundheitsmanagement, Fortbildung kw 08/20 (0,8 VZÄ)
-> wurde umgesetzt (Kompensation einer in 2019 zusätzlich geschaffenen Stelle im



Personalbereich)

Stellenentwicklung
• 2016 [Basis HSK]: 390,2 VZÄ -> 2020: 377,8 VZÄ -> 2021: 384,575 VZÄ
• Differenz 2020 zu 2016: - 12,4 VZÄ (Saldo der Veränderungen)
Im Saldo wurden von 2016 bis 2020 insgesamt 36,0 VZÄ ab- und 23,6 VZÄ aufgebaut,
darunter 13,0 VZÄ die personalkostenneutral sind (Refinanzierung Rettungsdienst,
Hilfskräfte SGB II, Planstellen Nachwuchskräfte Feuerwehr, Verlagerung Stellen vom
EBIM in die Kernverwaltung).

Personalkostenentwicklung
• Plan 2016 [Basis HSK]: 20.018,0 TEUR
• Plan 2020: 21.915,6 TEUR -> V-Ist 31.12.2020: 21.085,8 TEUR
• Abweichung V-IST zum Plan 2020: -829,6 TEUR, zum Plan 2016: 1.067,8 TEUR

Personalkostenmindernd wirken sich aus (per 31.12.20):
• nicht besetzte Stellen/-anteile: 23,27 VZÄ
• Ausfallquote: 8,5 %, dav. 16 Langzeiterkrankte, damit fehlen neben den nicht be-

setzten Stellen täglich weitere 30,2 VZÄ am Arbeitsvermögen
• Elternzeit/Beschäftigungsverbot: 20 Beschäftigte
• Teilzeit: 65 Beschäftigte; im Haushaltsplan 2020 nicht geplante Teilzeit: 0,838 VZÄ
Auch wenn die Personalkosten gegenüber 2016 nunmehr wieder steigen, konnten
die Tarifsteigerungen sowohl durch die Stelleneinsparungen in Umsetzung des HSK
(von 2016 zu 2020: - 12,35 VZÄ), als auch durch die zuvor genannten Faktoren
abgefangen werden.

Umsetzung Stelleneinsparungen EBIM
• 2020 keine vorgesehen

Die HSK-Maßnahme ist neu auszurichten und reduziert sich bezüglich des Stel-
lenabbaus auf die Umsetzung der in den jährlichen Stellenplänen ausgewiese-
nen kw-Vermerke. Mit den jährlichen Stellenplänen wird über notwendige neue
Stellen entschieden. Dabei sind die im HSK/Personalkonzept festgelegten Kri-
terien und Grundsätze zu berücksichtigen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2018-1-3 Optimierung Kultur und Marketing in Verwaltung und VZN 31.12.2020: Die vorgesehene Stelleneinsparung in diesem Bereich ist erfolgt. Dies
ist auch ein wesentlicher Grund für die Einhaltung des monetären Ziels aus dem HSK.



Zur Weiterentwicklung dieses Themengebietes ging den Fraktionsvorsitzenden
ein Vorschlag mit der Zeitplanung zur Entwicklung eines Leitbildes zu. Das Leitbild
wurde mit Beschluss 168/09/20 am 25.06.2020 von der Stadtvertretung beschlossen.
Ebenso Prüfaufträge zum Stadtmarketing. Im Anschluss wurde ein Marketingkonzept
sowie Untersuchungen einer möglichen Organisationsstruktur in Auftrag gegeben.
Parallel wird an einer Fortschreibung des Kulturentwicklungskonzeptes gearbeitet.
Bis Ende 1. Quartal 2021 sollen Ergebnisse des externen Beraters zum Stadtmarke-
tingkonzept und der damit verbundenen Organisationsuntersuchung vorliegen. Dem
schließt sich die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung an. Hiernach kann dann
auch über etwaige Veränderungen im Aufgabenprofil der VZN entschieden werden.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-2-3 Erhöhung des Beförderungszeitraumes für Beamtinnen und Beamte 31.12.2020: Im Dezember 2020 wurden insgesamt fünf Beförderungen vorgenom-
men (eine Beförderung in der LG 2 1. Einstiegsamt- Beschluss Hauptausschuss
am 26.11.2020, vier Beförderungen in der LG 1 2. Einstiegsamt) Von den fünf
Beförderungen erfolgten vier Beförderungen in der Berufsfeuerwehr und eine
Beförderung in der Kernverwaltung. Nach einzelfallbezogener Prüfung der grund-
sätzlich festgelgten Wartezeit von 3 Jahren wurde in zwei Beförderungsfällen bei
der Berufsfeuerwehr von der vollständigen Absolvierung der Wartezeit abgesehen.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-4-4 Erhöhung der Einnahmen aus Verwarn- und Bußgeldern 31.12.2020: Verwarn- und Bußgelder:
• SOLL: 1.200 TEUR
• IST: 897 TEUR
Die Coronakrise hat sich negativ auf die Einnahmesituation der Bußgeldstelle
ausgewirkt. Ursachen liegen zum einen in der reduzierten Verkehrsbelastung durch
die zweitweise Schließung der meisten Einzelhandelsgeschäfte und zum anderen in
der vorrangigen Kontrolltätigkeit zur Durchsetzung der Corona-Maßnahmen.
Die dauerhafte Anmietung einer Verkehrsüberwachungsanlage für mobile Ge-
schwindigkeitsmessungen ist umgesetzt. Daraus ergeben sich Einsparungen bei
der Anmietung sowie die flexiblere Einsetzbarkeit der Anlage. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Sachgebietes Ordnungswidrigkeiten und Außendienst sind
entsprechend geschult und seit dem 07.09.2020 verstärkt mit kommunalen Ge-
schwindigkeitskontrollen im Einsatz.
Weiterhin sind zwei stationäre Verkehrsüberwachungsanlagen umgerüstet, die
neben der Rotlichtüberwachung auch eine Geschwindigkeitsmessung durchführen



können. Dadurch sind zusätzliche Kontrollkapazitäten mit vermutlich auch höheren
Fallzahlen an Ordnungswidrigkeitsverfahren geschaffen. Mit der Inbetriebnahme der
eichungspflichtigen Anlagen wird bis Ende Januar gerechnet.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-4-2 Optimierung Feuerwehr 31.12.2020: Durch Einsparungen in den Bereichen Ausbildung (Ausfall von Angebo-
ten und Planung der Ausbildungskosten für Brandmeisteranwärter im Personalser-
vice, ca. 80 TEUR) sowie Fahrzeugunterhaltung (Wegfall des Erwerbs von Kraftstoff
für den Rettungsdienst, ca. 20 TEUR) wurde im Haushaltsjahr 2020 das Einsparziel
i. H. v. 100 TEUR erreicht.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-6-1 Reduzierung des Engagements der Stadt Neubrandenburg bei der Das HSK-Ziel wird nach Nichtverlängerung des Pachtvertrages durch die BImA und
FNT GmbH Kauf der Betriebsflächen des ehem. Militärflughaftens durch die FNT mit Blick auf

• den Erhalt der Luftfahrtanbindung der Region,
• die Bedeutung des Flughafens als wirtschaftsnahe regionale Infrastruktur
• die anstehende Konversion der Flächen der Fliegerhorstkaserne
nicht mehr erreicht (s. Beschluss Stadtvertretung 539/30/18 - DS VI/857). Kompensa-
tionsmaßnahmen aus dem Produkt sind nicht möglich - eine sprunghafte Steigerung
der Fluggastzahlen ist ebenso wenig zu erwarten, wie die kurzfristige Ansiedlung von
Luftfahrtunternehmen, welche sich an der FNT beteiligen. Eine Kompensation erfolgt
aus der HSK-Maßnahme 2016-7-3.
31.12.2020: Die Prüfung von Möglichkeiten der finanziellen Entlastung durch
das Engagement Dritter wird fortgeführt. Im Mai 2019 begann die kommerzielle
Vermarktung von Gewerbeflächen (Konversion; Baurecht ist mittlerweile vorbe-
reitet) durch die gemeinsame Projektgruppe Vermarktung. Ergänzend wird ge-
prüft, für die laufenden Zuschusszahlungen eine steuerliche Entlastung unter
Nutzung des steuerlichen Querverbunds herbeizuführen. Ein entsprechender
Prüfauftrag ist in Arbeit.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-6-3 Kooperation beim Betrieb oder Beteiligung der Sozial- und Jugendzen- 31.12.2020: Ziel wurde mit 1. HSK-Fortschreibung angepasst und ist umgesetzt.



trum Hinterste Mühle gGmbH 2020 wurde präzisiertes Unternehmenskonzept für die Gesellschaft als Grundlage
einer erneuten DAWI-Betrauung für die Folgejahre vorgelegt, Bearbeitung nach Ab-
stimmung SJZ/neuwoges/Stadt läuft. Das Konzept berücksichtigt seit 2016 eingetre-
tene Kostensteigerungen u. erforderliche tarifliche Entwicklung der Beschäftigten, ne-
ben zusätzlichen Einnahmefeldern. Daraus ergibt sich ein begrenzter Anstieg des Zu-
schusbedarfs in der Periode 2021-25.
Die HSK-Maßnahme sollte geschlossen werden.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-6-4 Erhöhung Kostendeckung kommerzielle/nicht kommerzielle Veranstal- 30.12.2020: Entwicklung des Zuschussbedarfs VZN liegt im Zielkorridor der Maß-
tungen VZN nahme. Weitere Steigerung des Kostendeckungsgrades (insbesondere bei Vermie-

tung an kommerzielle Veranstalter) ist anzustreben. In HSK-Zielvorgabe vorgesehen:
möglichst vollständige Kostendeckung bei kommerziellen Vermietungen, bei nicht-
kommerziellen Veranstaltungen Kostendeckungsgrad i. H. v. 80 %.
Das zweite Ziel ist nachrangig, da es teilweise an anderer Stelle im städtischen Haus-
halt Mehraufwendungen verursacht. Die Maßnahmen zu Kosteneinsparungen beim
Betrieb der Touristinfo wurden realisiert.
Informationen:
• Gegenläufig zum HSK-Ziel sind zweckgebundene Zuschüsse wg. anwachsendem

Instandsetzungsbedarf bei Immobilien und Ausstattung erforderlich.
• Ab 2018 ist über 3 Jahre ein Zuschuss zur Dachsanierung Jahnsportforum einge-

ordnet (insgesamt 650 TEUR).
• Zum anderen wird ab 2019 ein ständiger Instandhaltungszuschuss i. H. v. 150

TEUR p. a. geleistet (Beschluss 635/36/18 der Stadtvertretung vom 13.12.2018 [DS
VI/1044]). Er wird aufgrund des Auslaufens der Kapitaldiensthilfe für das Jahnsport-
forum korrespondierend mit der Tilgung des entsprechenden Darlehens erforderlich
und kompensiert ertragsseitig tlw. den Rückgang der Kapitaldiensthilfe.

HSK-Ziel 2019 wurde bezogen auf den laufenden Zuschuss mit 223,8 TEUR Zu-
schussabsenkung ggü. Plan 2016 (1.829,2 TEUR) übererfüllt (Ist 2019: 1.605,4
TEUR).
2020 wird das Ziel vom Planansatz her erfüllt. Bedingt durch die CORONA-Pandemie
wurde jedoch ein Mehrbedarfszuschuss erfoderlich. Durch vollständiges Verbot öf-
fentlicher Veranstaltungen und nur langsame Lockerungen sind wesentliche Teile des
Geschäftes der VZN ersatzlos entfallen, während die fixen Aufwendungen für die Ver-
anstaltungshäuser und tlw. Personal (trotz Kurzarbeit) anfielen. Für Folgejahre wird
von kontinuierlicher Zielerreichung ausgegangen.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.



HSK 2016-6-6 Kosten-/Erlösoptimierung Eigenbetrieb Immobilienmanagement 31.12.2020: In HSK-Umsetzung werden Maßnahmen zur Absenkung des laufenden
Zuschusses umgesetzt. Es bestehen jedoch erhebliche zusätzliche Kostenbelastun-
gen. Aufgrund von Kostensteigerungen ist daher ein Mehrbedarfszuschuss (2020:
Plan 2.547 TEUR, Ist 2.307 TEUR) eingeordnet.
Es besteht die Option, neben der Ausübung wirtschaftlicher Aufgaben die Wahrneh-
mung behördliche Aufgaben innerhalb der Bereiche Hochbau und Straßen/Grün aus-
zuweisen, zu bemessen und den lfd. Zuschuss dahingehend aufzuschlüsseln.
2020 kam es pandemiebedingt zu Erlösausfällen und Mehrkosten, die einen weiteren
Mehrbedarfszuschuss erforderlich machten.
Um dem Mehrbedarfsanstieg infolge gestiegener Preise und Mengen bei Bewirtschaf-
tung im Bereich Straßen/Grün entgegenzuwirken, wird ein Prüfauftrag zu einer mög-
lichen Re-Kommunalisierung von Pflegeleistungen bearbeitet (Ergebnisvorlage: Fe-
bruar 2021).
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-6-7 Optimierung Flächenbelegung Rathaus - Gewinnung Landkreis als 31.12.2020: Die HSK-Maßnahme ist auf die künftige Rathausnutzung ausgerichtet.
Mieter Die Raumbelegungsplanung für die Zeit nach der Sanierung ist bestätigt. Durch

straffe Planung wird ein Raumgewinn erzielt werden, 43 Büros (EG, 1. OG im Süd-
flügel) stehen für eine Fremdvermietung zur Verfügung. Es wurde eine gemeinsame
Belegungsplanung mit dem LK MSE vorgenommen. Einer höheren Vermietungsquote
steht entgegen, dass der Sanierungsaufwand für den drittvermieteten Flächenanteil
nicht förderfähig und durch Eigen- bzw. Fremdmittel zu finanzieren wäre.
Die Sanierung des Rathauses wird 2019 bis 2021 durchgeführt, der Rückzug erfolgt
Ende 2021/Anfang 2022.
Ab dem Jahr 2022 können Mieteinnahmen durch die geplante Vermietung an den
LK MSE in Höhe von derzeit 277 TEUR erzielt werden (HSK-Ziel ab 2020: 328
TEUR). Dies entspricht den Feststellungen des beratenden Beauftragten (Bericht
Seite 151). Hierbei müssen zusätzlich anfallende Opportunitätskosten für die Unter-
bringung nachgeordneter städtischer Bereiche berücksichtigt werden, die durch die
Vermietung an den LK MSE nicht im Rathaus untergebracht werden könnten (Kosten
Anmietung Fremdimmobilie bzw. fehlende Mieteinnahmen bei Eigennutzung eigener
Immobilie). Über den Stand der Rathaussanierung wird regelmäßig in den Gremien
informiert.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt. Für 2020/21 ist eine Kompensation im
Zuge der laufenden Haushaltsdurchführung erforderlich.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand



HSK 2016-6-8 Erhöhung und steuerliche Optimierung der Gewinnabführung der NEU- 31.12.2020: Ergebnis 2019 und Plan 2020 entsprechen dem HSK-Ziel. Im Finanz-
WOGES aus der Verbesserung der Aufwands-/Ergebnisrelation haushalt wurde die Einzahlung 2020 nach 2021 verschoben.

Bei Bemessung der HSK-Ziele für Jahre ab 2019 ist die ertragsseitige Auswirkung aus
dem Portfolioverkauf mit Absenkung des Ausschüttungsziels um 170 TEUR berück-
sichtigt. Es liegt Einvernehmen zu sich einstellenden wirtschaftlichen Auswirkungen
aus Wohnungsverkäufen vor: ab 2028 erfolgt eine Absenkung des Ausschüttungs-
ziels um 343 TEUR.
Geschäftsführung und Aufsichtsrat sind mit Schreiben 17.10.19 gemäß HSK-
Maßnahme beauftragt, der dauerhaften Reduzierung der Ertragslage infolge ei-
ner künftigen Umsatzreduzierung durch geeignete kostensenkende bzw. ertragsstei-
gernde Maßnahmen entgegenzuwirken. In diesem Zusammenhang wurde am 16.
/17.10.20 ein Workshop gemeinsam mit der Geschäftsführung, dem Aufsichtsrat und
Mitarbeitern der Verwaltung durchgeführt. Im Ergebnis sind Maßnahmen zur Verbes-
serung der mittelfrsitigen Ertrags- und Finanzlage der NEUWOGES zur entwickeln,
zu beschließen und umzusetzen.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-6-10 Reduzierung der Sponsoringaufwendungen 31.12.2020: Eine Richtlinie zur Zusammenarbeit zwischen Unternehmen und Verwal-
tung in diesem Bereich ist erstellt und wird umgesetzt. Gemeinsame Abstimmungen
zwischen kommunalen Gesellschaften und Stadtverwaltung führen dazu, dass För-
dermaßnahmen durch Unternehmen übernommen wurden und das städtische För-
dervolumen trotz Kostensteigerungen bei den Trägern seit 2016 stabil gehalten wer-
den konnte. Insoweit wird das HSK-Ziel erfüllt.
Eine umfassende Darstellung der Spenden- und Sponsoringleistungen der Gesell-
schaften erfolgt durch jährliche Berichterstattungen an die Aufsichtsräte. Die Stadt-
vertretung wird jährlich über die Spenden- und Sponsoring-Leistungen unterrichtet.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-6-11 Erhöhung der Ausschüttung der Sparkasse Neubrandenburg- 31.12.2020: Maßnahme wird mittlerweile als nicht umsetzbar bewertet. Hintergrund
Demmin ist die anhaltende Niedrigzinsphase und damit verbundene negative Auswirkungen

auf das klassisch orientierte Geschäftsmodell der Sparkassen und umfängliche
aufsichtsrechtliche Anforderungen (u. a. an die Kapitalausstattung). Eine Erhöhung
der Ausschüttung ist kurz- bis mittelfristig nicht realisierbar.
Als Kompensation werden jahresbezogene Einzelmaßnahmen im Zuge der HH-
Durchführung herangezogen.
Die HSK-Maßnahme wird abgeschlossen.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-7-1 Teilnahme an Betriebsprüfungen der Finanzämter mit Schwerpunkt 31.12.2020: Aufgrund der Corona-Krise ist eine Teilnahme an Betriebsprüfungen zur-
Gewerbesteuer zeit nicht möglich. Die Maßnahme konnte dieses Jahr nicht umgesetzt werden.

Die Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-7-2 Verbesserung der Einnahmesituation bei der Hundesteuer 31.12.2020: Aufgrund des interkommunalen Vergleiches der Hundesteuersätze wird
keine Satzungsänderung angestrebt. 2018 erfolgte eine Hundebestandsaufnahme
durch einen externen Dritten. Die Anzahl der steuerpflichtigen Hunde ist in der Folge
überproportional gestiegen.
Die Einzahlungen (EUR) bei der Hundesteuer entwickelten sich wie folgt:
• Plan 2016: 296.000
• Ist 2016: 271.820
• Ist 2017: 286.099
• Ist 2018: 304.886
• Ist 2019: 307.822
• V-Ist 2020: 303.767
Das HSK-Ziel 2020 in Höhe von 306.000 EUR konnte nicht erfüllt werden (-2.233
EUR).
Die Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-7-3 Optimierung Zins- und Schuldenmanagement 31.12.2020: Zwei Darlehen liefen am 30.05.18 mit einer Restschuld in Höhe von
2.903.846,64 Euro aus. Aufgrund der Forderung des Innenministeriums waren von
der Restschuld 1.099.600,00 Euro aus LNOG-Mitteln zu tilgen. Der verbleibende
Betrag von 1.804.246,64 Euro wurde umgeschuldet. Der jährliche Kapitaldienst
konnte um 231.850,48 Euro gesenkt werden.
Für die Kassenkreditzinsen wird aufgrund des niedrigen Zinsniveaus kein kurzfristi-
ges Optimierungspotential gesehen. Es wird jedoch verstärkt auf die Weitergabe von
Negativzinsen geachtet. Die konsequente Liquiditätsbeschaffung über (kurzfristige)
Kassenkredite beim EBIM wird bei steigendem Zinssatz eine spürbare Entlastung
bringen (Wegfall Marge). Zudem erfolgt seit Oktober 2017 eine regelmäßige Be-
richterstattung über den Stand der Kreditverbindlichkeiten sowie Änderungs- und
Handlungsbedarfe in diesem Zusammenhang an den Oberbürgermeister.
Die Maßnahme wird fortgeführt.



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-7-4 Einsparung von Zinsaufwendungen durch Umsetzung der Haushalts- 31.12.2020: Die vereinbarten Einsparungen aus den Haushaltsjahren 2015 bis 2020
sicherungsmaßnahmen wurden erreicht, so dass die Zinseffekte für diese Einsparungen bereits bestehen.

Die Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-8-3 Erarbeitung eines Sportentwicklungskonzeptes für die Stadt Neubran- Sachstand per 31.12.2020: Die in der Maßnahme bemessene Reduzierung von
denburg 135.800 EUR wurde im Haushaltsplan 2020 veranschlagt und vollständig umgesetzt.

In der Sitzung der Stadtvertretung am 16.05.2019 ist die Integrierte Sportentwick-
lungsplanung (ISEP) als Arbeitsgrundlage für die Verwaltung beschlossen worden
(Beschlussnummer 708/39/19). Im Ergebnis weist die Stadt einen qualitativ und quan-
titativ ausreichenden Sportstättenbestand auf. Die Handlungsempfehlungen der ISEP
beziehen sich auf den Erhalt des Bestandes und die bedarfsgerechte Entwicklung von
Sport- und Bewegungsangeboten.
Am 10. Dezember 2019 fand die konstituierende Sitzung der Arbeitsgruppe Sportent-
wicklungsplanung statt (AG ISEP). Aufgabe der AG ist die Priorisierung der Hand-
lungsempfehlungen aus der ISEP, erforderliche Beschlüsse für Einzelmaßnahmen
vorzubereiten und umzusetzen. Aktuell befasst sich die AG mit der Aktualisierung der
Richtlinie „Förderung der Hauptamtlichkeit in den gemeinnützigen Sportvereinen der
Vier-Tore-Stadt Neubrandenburg“.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-8-4 Prüfung der Zuwendungen für den Leistungssport 31.12.2020: Der Erhalt der Neubrandenburger Bundesleistungsstützpunkte Kanu,
Leichtathletik und Triathlon war zunächst bis zum 31.12.2020 gesichert. Der Deut-
sche Olympische Sportbund (DOSB) definiert gegenwärtig die Anforderungen für
den weiteren Erhalt. Durch das Land M-V, den Landessportbund, die drei Sportfach-
verbände (Triathlon, Leichtathletik, Kanu) und die Stadt ist dann zu prüfen, ob die
Anforderungen des DOSB erfüllt werden können oder ob der Leistungssport innerhalb
anderer Strukturen fortgeführt werden soll. Die Finanzierung der Stützpunkte wird
Teil der Prüfung sein. Die Erfüllung der HSK-Maßnahme ist davon abhängig.
Aufgrund der Coronapandemie ist das Anerkennungsverfahren ausgesetzt und statt-
dessen pauschal vergeben worden. Die Bundesstützpunkte Kanu und Leichtathletik
haben eine Anerkennung bis zum 31.12.2024. Der Bundestützpunkt Triathlon wird
zum Ende des Jahres 2020 in einen Landesstützpunkt umgewandelt. Der Bund
gewährt für die verbleibenden zwei Stützpunkte für das Jahr 2020 ff. eine erhöhte



Förderung in Höhe von 227 TEUR und somit 196,3 TEUR mehr als im Basisjahr
2016.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-1 Mittelfristige Erhöhung der Besucherzahlen und Erträge 31.12.2020: Aufgrund der Pandemie war seit März die Zugänglichkeit der Ausstellun-
gen erheblich eingeschränkt. Im November musste zum Schutz vor den Auswirkungen
der Pandemie erneut die Ausstellungstätigkeit bis Jahresende unterbrochen werden.
Dementsprechend schlecht fallen die Besucherzahlen für 2020 aus.
De HSK-Maßahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-2 Reduzierung der Sachaufwendungen im Regionalmuseum 31.12.2020: Die Reduzierung der Sachaufwendungen in Höhe von 8.000 EUR wur-
den im Haushaltsplan 2020 veranschlagt und entsprechend umgesetzt.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-3 Anpassung der Preise für Gruppenführungen im Regionalmuseum 31.12.2020: Am 25.10.2018 wurde durch die Stadtvertretung die neue Entgeltordnung 
der städtischen Kultureinrichtungen beschlossen. Die Anpassung der Preise für Grup-
penführungen erfolgten gemäß den Vorgaben des HSK. Die Entgeltordnung trat zum 
01.01.2019 in Kraft. Die Entgelte stiegen gegenüber dem Vorjahr von 17.259 EUR um 
3.440 EUR auf 20.699 EUR. Konnten aber das Niveau von 2017 (24.933 EUR) nicht 
erreichen und sind weit entfernt von der HSK-Zielstellung. Der von PWC unterbreitete 
Vorschlag wurde umgesetzt. Er hat sich als nicht zielführend und nahezu wirkungslos 
erwiesen.
Insgesamt konnte der Zuschussbedarf für das Regionalmuseum durch Umsetzung 
der Haushaltssicherungsmaßnahmen und einer effizienten Haushaltsführung über die 
Zielvorgaben des HSK hinaus, trotz inflationärer Steigerungen, abgesenkt werden. 
So sank der Zuschuss seit 2016 (Basisjahr HSK) von 904.000 EUR im Plan um 
110.237 EUR auf 802.763 EUR (V-IST 31.12.19). Das Ergebnis ist weiter zu ver-
stetigen.
Die Maßnahme wurde umgesetzt und ist abgeschlossen. Die Entwicklung der Ent-
gelte wird in der Maßnahme 2016-9-1 Mittelfristige Erhöhung Besucherzahlen und 
Erträge mitbetrachtet.



Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-5 Verbesserung des Kostendeckungsgrades durch Ertragssteigerung 31.12.2020: Mangelnde Möglichkeiten bei der Umsetzung von z. B. Veranstaltungstä-
oder Aufwandsoptimierung tigkeiten aufgrund der Pandemie führten zu Einsparungen im gesamten Teilhaushalt

9 in erheblicher Form.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-7 Reduzierung der Sachaufwendungen in der Kunstsammlung 31.12.2020: Die Reduzierung der Sachaufwendungen in Höhe von 8.400 EUR wur-
den im Haushaltsplan 2020 veranschlagt und entsprechend umgesetzt.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-8 Übertragung der Trägerschaft für die Kunstsammlung auf das Land 31.12.2020: keine Änderung zum Sachstand vom 31.12.2019: Die Kunstsammlung
M-V; alternativ Beteiligung des Landes hat sich in den vergangenen 4 Jahren zum Publikumsmagneten entwickelt. Immer

mehr Neubrandenburger identifizieren sich mit dieser einzigartigen Einrichtung. Die
Trägerschaft des Landes wurde umfänglich diskutiert und auch mit dem Ministerium
abgestimmt. Im Ergebnis dieser Gespräche wird das Ministerium zukünftig verstärkt
die Einrichtung mit erhöhter Projektförderung unterstützen. Die Trägerschaft soll
jedoch bei der Stadt verbleiben.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-9 Erhöhung der Erträge durch Steigerung der Nutzerzahlen und regel- 31.12.2020: Aufgrund der Coronapandemie wurde auch die Bibliothek zeitweilig ge-
mäßige Überprüfung der Gebührentarife schlossen. Dadurch ist ein Abbruch bei den Benutzerzahlen zu erkennen. Im Dezem-

ber verzeichnete die Regionalbibliothek nur 6.615 aktiven Nutzer. Im Jahr 2019 waren
es 7.025.
Die Überprüfung der Gebührensatzung bzw. die vermutlich damit einhergehende Er-
höhung der Gebühren ist derzeit nicht ratsam, da wichtige technische Probleme wie
z. B. 100prozentige Zuverlässigkeit des Buchrückgabeautomatens, wichtige Softwa-
reupdates noch nicht gelöst wurden und eine weitere Preiserhöhung schwierig zu
kommunizieren sein würde.
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.

Maßnahmen-Nr. und Bezeichnung Sachstand

HSK 2016-9-10 Reorganisation der Aufgabenwahrnehmung in der Regionalbibliothek 31.12.2020: In 2019/2020 wurde gemeinsam mit Nutzern, Mitarbeitern und Partnern



ein aktuelles Bibliothekskonzept erarbeitet. Die Strategieberatung Mittrowann hat die
personelle Situation im Konzept mitbetrachtet und ist zur Erkenntnis gekommen, dass
die derzeit vorzufindende Personalbesetzung unzureichend ist.
Das Bibliothekskonzept wurde durch den Oberbürgermeister bestätigt. Nunmehr wird
eine Vorlage für den politischen Prozess der Beschlussfassung erarbeitet. Ziel: 23.02.
Kulturausschuss
Die HSK-Maßnahme wird fortgeführt.
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